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Handball in Kornwestheim

klein anfangen ... GROSS RAUSKOMMEN
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Immer einen „cm” voraus!

KIPP®

Wir arbeiten nach den aktuel len Spiel regeln und mit  e iner eingespiel ten Mannschaft .

Wenn Sie mehr über uns erfahren wollen, rufen Sie uns an oder gehen ins Internet unter:
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Rufen S ie uns an, wir

lösen dieses Problem.Harzprobleme?

Immer einen „cm” voraus –
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GGrußwort

Grußwort der Oberbür-
germeisterin für die Hal-
lenzeitung 2010/2011 des 
SVK, Abteilung Handball

Liebe Freundinnen und Freunde 
des Handballsports, 
sehr geehrte Damen und Herren,

der Handballsport war schon im-
mer eine stimmungsvolle und ra-
sante Angelegenheit. Doch mit 
dem Aufstieg der 1. Herren-Hand-
ballmannschaft des SV Salaman-
der Kornwestheim in die Baden-
Württemberg-Oberliga im vergan-
genen Jahr hat diese Sportart in 
Kornwestheim noch mehr an Dyna-
mik und Begeisterung gewonnen. 
Die Erfolgsmeldungen der Korn-
westheimer Handballerinnen und 
Handballer - von der E-Jugend bis 
zu den Aktiven – sind dabei Traditi-
on und Verpflichtung zugleich.

Zum Start der neuen Saison 
2010/2011 gibt es auch struktu-
relle Veränderungen in der SVK-
Handballabteilung. So wurden 
unter anderem die verschiedenen 

Aufgabenbereiche der Abteilungs-
führung in acht Fachressorts unter-
teilt, mit dem Ziel, Kompetenzen 
zu bündeln um Aufgaben effizien-
ter zu erfüllen. 
Die Hallenzeitung mit neuem Titel-
bild, in der neben vielen Informa-
tionen auch alle Handballabteilun-
gen des SVK vorgestellt werden, 
zeigt den Zusammenhalt und die 
Einheit der Handballerinnen und 
Handballer. Wettkampf, Fairness 
und Teamgeist für sportbegeister-
te Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene bis hin zum treu anfeuernden 
Fan, dies alles gehört zu einer run-
den Sache, dem Handball. 

Mein besonderer Dank gilt sowohl 
denen, die den Ball offensiv spie-
len als auch den vielen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer, die 
die Mannschaften bei den Vorbe-
reitungen, während und nach den 
Spielen tatkräftig unterstützen. 
Diese Menschen leisten im Ehren-
amt hervorragende Arbeit und sind 
zugleich Vorbild und Ansporn für 
viele andere. Für dieses Engage-
ment, besonders im Bereich der 
Kinder- und Jugendförderung, 
möchte ich allen ehrenamtlich Tä-
tigen der SVK-Handballabteilung 
herzlich danken. Besonderes leis-
ten auch die Trainerinnen und Trai-
ner, die mit fachlicher Kompetenz, 
Disziplin und Durchhaltevermögen 
dazu beitragen, die Spielerinnen 
und Spieler stets neu zu motivie-
ren und bestmöglich auf kommen-
de Wettkämpfe vorzubereiten. 
Mein Dank geht aber auch an die 
vielen Fans, Verwandten und Be-
kannten, die den Handballerinnen 
und Handballern bei Heim- und 
Auswärtsspielen unterstützend zur 
Seite stehen.

In der vergangenen Handballsaison 
konnten wir spannende, faire, er-

folgreiche und emotionsgeladene 
Spiele erleben. Ich hoffe, dass sich 
dies in der Saison 2010/2011 fort-
setzt. Den Handballmannschaften 
des SVK wünsche ich viel Erfolg 
und eine verletzungsfreie Spielsai-
son.

Ihre 

Ursula Keck
Oberbürgermeisterin
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GGrußwort

Liebe Handballfreunde,

unsere erste Herrenmannschaft 
hat nach zwei aufeinander folgen-
den Aufstiegen in der abgelaufe-
nen Saison bewiesen, dass sie in 
der Baden-Württemberg-Oberliga 
spielerisch mithalten kann. Nach 
einem fulminanten Endspurt lan-
dete der SVK auf einem beachtli-
chen sechsten Tabellenplatz. Dank 
und Anerkennung hierfür gebührt 
nicht nur den Aktiven, sondern vor 
allem auch ihrem Trainer Reiner 
Havenith, der nach fünf erfolgrei-
chen Jahren in Kornwestheim eine 
neue sportliche Herausforderung 
gesucht und gefunden hat. 

Die Handballfreunde in und um 
Kornwestheim sind gespannt, 
ob das Team um den neuen Trai-
ner Mirko Henel, der ja in Korn-
westheim kein ganz Unbekannter 
ist, an die erfolgreiche Vorsaison 
anknüpfen kann, nachdem die Li-
ga durch starke Auf- und Abstei-
ger an Qualität erheblich gewon-
nen hat. Leicht wird dies in jedem 
Falle nicht. Ich wünsche aber der 
Mannschaft, ihren Trainern und Be-
treuern und allen in der Abteilung 

Verantwortlichen für die Saison 
2010/11 viel Erfolg, keine Verlet-
zungssorgen und das berühmte 
Quäntchen Glück, ohne das es im 
Sport bekanntlich nicht geht. Dann 
werden wir auch an frühere Erfolge 
wieder anknüpfen können.

Besonders hervorzuheben gilt 
natürlich die Tatsache, dass nicht 
nur unsere Erste eine tolle Saison 
gespielt hat. Auch die 2. und die 
3. Mannschaft haben sich ein gro-
ßes Kompliment verdient, gelang 
es doch beiden Teams, sich den 
Meistertitel in ihrer Liga zu holen. 
So spielt die Zweite jetzt in der Be-
zirksliga und wird dort versuchen, 
den Ligafavoriten hin und wieder 
ein Bein zu stellen.

Die Handballer des SV Salaman-
der Kornwestheim waren und 
sind eines der „Aushängeschilder“ 
unseres Großvereins. Ihre Erfolge 
beruhen in erster Linie auf der her-
vorragenden Jugendarbeit unseres 
Vereins. Diese wird vor allem er-
möglicht durch eine von der Stadt 
Kornwestheim größtenteils finan-
zierte hauptamtliche Trainerstelle. 
Auch wenn die sportpolitische Kon-
zeption unserer Heimatstadt eine 
Umstrukturierung im Bereich der 
hauptamtlichen Trainer vorsieht, 
werden wir auch in Zukunft auf die 
Kompetenz eines hauptamtlichen 
Trainers, der bei der Stadt ange-
stellt ist, zurückgreifen können. 
Für diese Unterstützung gebührt 
allen politischen Entscheidungs-
trägern, vor allem der Stadtver-
waltung und dem Gemeinderat, 
schon jetzt unser ausdrücklicher 

und herzlicher Dank!

Danken möchte ich an dieser Stelle 
aber auch allen ungenannten Hel-
fern, Förderern und Werbepart-
nern, allen Trainern und Betreuern, 
Schiedsrichtern, Zeitnehmern und 
all jenen, die an sichtbarer oder 
verborgener Stelle dazu beitragen, 
dass der Handball in Kornwestheim 
den hohen Stellenwert behält, den 
er inne hat. Ohne das unermüdli-
che, selten publik gemachte und 
noch seltener gewürdigte Engage-
ment zahlloser ehrenamtlich Täti-
ger in unserem Verein könnten wir 
die soziale Funktion, die ein Groß-
verein unserer Prägung heutzutage 
hat, nicht oder nur schwerlich er-
füllen. Ihnen allen danke ich!

Ihr Gerhard Bahmann
Präsident des SV Salamander Korn-
westheim 1894 e.V. 

Ihr Gerhard Bahmann
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KONTAKT
Si-Fu · Stavros · 07154 / 24438 · Si-Fu · Strato · 07154 / 181300

(Mitglied in der europäischen WingTsun Organisation)

Langestrasse 2 .70806 Kornwestheim · 0 71 54 - 80 15 04

Konzept & Grafik: www.B-E-R-G.de

Auf einen
Drink…

www. W T - S c h u l e - K o r n w e s t h e i m . d e

SCHULE KORNWESTHEIM

Selbstverteidigung

Kampfkunst

Gesundheit

Roland Schaible, Allianz Generalvertretung
Dr.-Siegfried-Pflugfelder-Platz 1, 70806 Kornwestheim
Tel.: (07154) 17 92 00
Fax: (07154) 1 79 20 15
r.schaible@allianz.de

Roland Schaible           Roberto Raimondo, Kundenberater

Hoffentlich Allianz.

In unserem SV Salamander Kornwestheim trifft man immer nette Leute,
teilt gemeinsame Interessen und setzt sich füreinander ein. Wenn Sie
einmal einen fachlichen Rat brauchen, sind wir gerne für Sie da.

Die Allianz bleibt 
immer am Ball.
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AAbteilungsteam

V.l.n.r.: Corinna Weiß, Anja Sautter, Sanchia Fidlin, Karl Klink, Daniela Assmann, Jörg Andres, Jochen Fuhrmann, 
Christian Fina, Hans Gröger, Andreas Postl, Miriam Bahmann, Jürgen Kirchner, Gerhard Bahmann, Reinhard 
Zinsmeister und Heinz Schöttle.

ABTEILUNGSTEAM

Herzlich Willkommen bei der 
Handballabteilung des SV 
Salamander Kornwestheim 
1894 e. V.

klein anfangen ...

Unser neuer Slogan für die Hand-
ballabteilung trifft nicht nur auf die 
sportliche Seite der Abteilung zu, 
sondern auch auf den organisato-
rischen Bereich. 

Mit den Neuwahlen im März und 
den damit verbundenen personel-
len Veränderungen hat unser Team 
zunächst klein angefangen und 
sich neue Strukturen gegeben. Die 
ersten Erfahrungen liegen bereits 
vor und wir blicken optimistisch in 
die Zukunft.

Was hat sich verändert?

Die neue Struktur teilt die Hand-
ballabteilung in verschiedene 
Fachressorts auf, je nach Aufga-
benstellung. Das Ziel der neuen 
Struktur ist, die vielfältigen und 
umfangreichen Aufgaben nach 
Kompetenzbereichen zu bündeln. 
In kleinen Teams mit maximal sie-
ben Personen arbeitet man am ef-
fektivsten und effizientesten, was 
auch wissenschaftliche Untersu-
chungen belegen. So finden sich 
in den einzelnen Teams Gruppen-
größen zwischen vier und sieben 
Personen. 
Jedes Ressort arbeitet im Team 
selbständig und eigenverantwort-
lich und trifft sich je nach Arbeits-
aufwand in entsprechenden Zeit-
abständen. Die Verantwortung für 
das jeweilige Ressort übernimmt 
der zuständige Ressortleiter, der 

sich bei übergreifenden Interessen 
mit anderen Ressorts vernetzt. Der 
Vorteil liegt darin, dass bei Ent-
scheidungsfindungen alle Interes-
sen berücksichtigt werden und ein-
vernehmliche Lösungen getroffen 
sowie von allen getragen werden.

Wir arbeiten momentan in acht 
Ressorts, deren Leiter über die ent-
sprechenden Kompetenzen verfü-
gen. Bis auf das Ressort Bewirtung, 
für das ein Team bereits überwie-
gend vorhanden ist, konnten alle 
Ressorts besetzt werden.
In den vergangenen Wochen und 
Monaten fanden zahlreiche Sitzun-
gen statt und wir können aus den 
ersten Erfahrungen bereits eine 
kleine Zwischenbilanz ziehen. Das 
Arbeiten in kleinen Teams erweist 
sich als zielgerichtet und ergebnis-
orientiert und bringt eine Menge 
neuer und kreativer Ideen hervor, 
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K Vereinsheim Nordbei

Marianne & Jürgen

Gutbürgerliche Gaststätte  ·  Kegelbahn
Gartenwirtschaft

zahlreiche Veranstaltungen
Mittagstisch täglich von Mo - Do. 11 bis 14 Uhr  

Jahnstraße 100 · 70806 Kornwestheim
Marianne und Jürgen Luttenberger

Telefon 0 71 54 - 2 15 20

Alles zum Thema Gesundheit, Orthopädie, Medizintechnik 
und Rehabilitation – alles  unter einem Dach, alles aus 
einer Hand. Im Vital-Zentrum Glotz stimmen Leistung, 
Kompetenz und Service. Kommen Sie vorbei und schauen 
Sie sich in unseren neuen Verkaufsräumen um. Hier erhalten 
Sie fachmännische Beratung in einladender Umgebung. 
Für Ihr Plus an Lebensqualität.

Sanitätshäuser  
Orthopädietechnik  
Rehatechnik 
Medizintechnik  
Orthopädie-Schuhtechnik
Homecare  

Top 10

Herzlich willkommen im Vital -Zentrum.
Vital -Zentrum
Sanitätshaus Glotz GmbH
70839 Gerlingen, Dieselstr. 19-21
Tel. 0 71 56 /1 78 98- 0
www.glotz.de
Haltestelle Siedlung (U6)
Einkaufszentrum (Bus 635)
über 100 Parkplätze

Weitere Standorte:
S-Feuerbach, im „Haus der Gesundheit“, Stuttgarter Str. 33
S-Weilimdorf, am „Löwen-Markt“, Solitudestr. 213
S-Bad Cannstatt, am „Daimlerplatz“, König-Karl-Str. 32
S-Bad Cannstatt, Atemzentrum Stuttgart im Krankenhaus vom Roten Kreuz
Bad Urach, Klinikwerkstatt in den Fachkliniken Hohenurach

der besten deutschen Sanitäts-, 
Reha-, Orthopädietechnik- und 
Orthopädie-Schuhtechnik-Fach-
geschäfte

LEONARDO AWARD 2010
            Kategorie Sanitätshäuser
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AAbteilungsteam
die zukünftig noch umgesetzt wer-
den müssen und sich sicher für die 
Abteilung mittel- und langfristig 
gewinnbringend auswirken wer-
den.

Inhaltlich haben wir in allen Res-
sorts eine positive Entwicklung:
Im Marketingressort konnten un-
ter Roland Schaible einige neue 
Sponsoren gewonnen werden, was 
Miriam Bahmann für das Ressort 
Finanzen positiv in die Zukunft bli-
cken lässt. 
Christian Fina, zuständig für das 
Ressort Sport 1. Mannschaft, stellt 
fest, dass die Mannschaft mit ih-
rem neuen Trainer Mirko Henel 
bereits zu einem Team zusammen-
gewachsen ist und gut gerüstet in 
die Saison startet. Weiterhin wird 
das Konzept des Kornwestheimer 
Handballs unter Fina fortgesetzt: 
Der Jugend die Perspektive zu ge-
ben, hochklassigen Handball in 
Kornwestheim spielen zu können. 
So stammen momentan 11 der 15 
Spieler aus der eigenen Jugend-
arbeit und gehören drei aktuelle 
A-Jugendliche zum erweiterten 
Kader. 
Das Ressort Jugend ist deshalb 
unser Schlüsselressort. Hier wird 
unter der Leitung von Reinhard 
Zinsmeister, dem hauptamtlichen 
Jugendtrainer, die kontinuierliche 
qualitative, sportliche Ausbildung 
sichergestellt, was die Nachwuchs-
teams seit Jahrzehnten in den 
höchsten Ligen der Jugend von 
Saison zu Saison unter Beweis stel-
len. Ohne die hauptamtliche Trai-
nerstelle wäre die Jugendarbeit auf 
diesem Niveau nicht zu halten. Zur 
Zeit wird die Trainingsqualität wei-
ter verbessert und gesteigert so-
wie das pädagogische Konzept von 
Trainern und Trainerinnen in vielen 
Projekten umgesetzt. 

Martin Wittlinger komplettiert den 
sportlichen Bereich. Vor wenigen 
Wochen übernahm er das Ressort 
Sport Aktive und wird die 2., 3. 
und 4. Mannschaft koordinieren 

und auch hier den Übergang von 
Jugend in den Aktiven Bereich si-
cher stellen. Er arbeitet außerdem 
eng mit dem Trainer der 1. Mann-
schaft zusammen, so dass auch im 
Bereich der Aktiven zukünftig ein 
intensiver Austausch stattfindet. 
Das Ressort Schiedsrichter unter 
Sanchia Fidlin startete eine Kam-
pagne zum Jahr des Schiedsrich-
ters, damit auch zukünftig in Korn-
westheim die geforderten Schieds-
richterzahlen des Bezirks erfüllt 
werden können. 
Der Bereich Öffentlichkeitsarbeit 
feilt momentan an einer einheit-
lichen Coporate Identity und hat 
neben einem Flyer für die weibli-
che Jugend, Pressemappen sowie 
das neue Titelbild mit dem Slogan 
entwickelt.
Das Ressort Bewirtung wird mo-
mentan noch von Miriam Bahmann 
geleitet und sieht zum Wohle un-
seres handballbegeisterten Pu-
blikums einige Neuerungen vor. 
Lassen Sie sich im Laufe der Saison 
überraschen!

Was uns ganz besonders freut: 
Die neuen Strukturen haben dazu 
beigetragen, neue Ehrenamtliche 
für die Mitarbeit in den Ressort-
teams zu gewinnen. Das bringt die 

Abteilung weiter voran und jeder 
kann sich nach seinen individuel-
len Stärken in einem überschauba-
ren Ausmaß nach seinen Möglich-
keiten engagieren. Und das ohne 
zwingend ein verpflichtendes Amt 
übernehmen zu müssen.

Der neu zusammengestellte Aus-
schuss hat ebenfalls seine Arbeit 
aufgenommen. In diesem Gremi-
um findet der kontinuierliche Aus-
tausch zwischen den Ressortleitern 
statt und werden richtungsweisen-
de Entscheidungen getroffen.

Wir stehen noch immer am An-
fang und werden in den nächsten 
Monaten an der Optimierung ar-
beiten, allerdings stellen wir eines 
jetzt schon fest: Der eingeschla-
gene Weg des Abteilungsteams 
macht zuversichtlich, so dass „klein 
anfangen … GROSS RAUSKOM-
MEN“ nicht nur für die Handballer, 
sondern für alle die drum herum 
für den Handball in Kornwestheim 
tätig sind, gilt. 

Ihr Abteilungsteam
Daniela Assmann, Miriam Bah-
mann, Christian Fina und Reinhard 
Zinsmeister

Ressorts der Handballabteilung

Bewirtung
und

Veranstaltungen

vakant

Finanzen
und

Verwaltung
Miriam 

Bahmann

Jugend

Reinhard
Zinsmeister

Sport
Aktive

Martin
Wittlinger

Öffentlich-
keitsarbeit

Daniela
Assmann

Marketing

Roland
Schaible

Schiedsrichter

Sanchia
Fidlin

Sport
1. Mannschaft

Christian
Fina

Handball
in 

Kornwestheim
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Stoffe & Mode

Karin Müller
Schneiderei + Änderungen + Stoffe

Kurzwaren

Öffnungszeiten:

Mo. - Freitag  9.00 - 12.30 Uhr
 14.30 - 18.30 Uhr
Samstag 9.00 - 12.30 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Karl - Joos - Straße 33
70806 Kornwestheim
Telefon 0 71 54 - 33 38
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Ein wichtiger Punkt der Lebensweisheit besteht in dem richtigen Ver-
hältnis, in welchem wir unsere Aufmerksamkeit teil der Gegenwart, 
teil der Zukunft widmen, damit nicht die eine uns die andere verder-

be. 
Viele leben zu sehr in der Gegenwart: Die Leichtsinnigen; andere zu 

sehr in der Zukunft: Die Ängstlichen und Besorglichen.
Arthur Schopenhauer

 
deutscher Philosoph (1788 - 1860) 

Quelle: Aphorismen zur Lebensweisheit V, 5

Lieber Herr Kipp,

27 Jahre lang haben Sie unseren Verein mit Weitblick und der richtigen Ausgewogenheit für Gegenwart und 
Zukunft geführt. Im im April diesen Jahres haben Sie Ihr außergewöhnliches Engagement beendet. Unter Ih-
rer Ägide wurde der „kleine“ Turnverein zu einem professionell geführten Großverein, der sich hinter keinem 
Sportverein in Baden-Württemberg, ja wahrscheinlich in Deutschland verstecken muss. Unzählige Auszeich-
nungen für Ihren unermüdlichen, ehrenamtlichen Einsatz für Ihren Verein - wie die Ehrennadel des Landes 
Baden-Württemberg, der Sportpionier der Stadt Kornwestheim, die goldene Ehrennadel des WLSB und 2004 
Gewinner von „Echt gut“ - zeigen die Anerkennung für Ihre Arbeit. Aber bei alledem, was Sie für den Gesamt-
verein geleistet haben, schlug Ihr Herz auch immer besonders für die Handballer. Und dafür möchten wir Ihnen 
im Namen aller Handballerinnen und Handballer einfach „DANKE“ sagen.

Ob als Aktiver, Funktionär oder als die schützende Hand im Hintergrund: Der Aufschwung des Handballs zur 
Sportart Nr. 1 in Kornwestheim wäre ohne Sie nicht möglich gewesen! 

Sie waren selber aktiver Spieler und nach Ihrer aktiven Karriere blieben Sie dem Handball als Funktionär erhalten. 
Aber Ihnen war auch bewusst, dass zu einem Verein, einer Abteilung, nicht nur die Spitze und die Leistung ge-
hört, sondern dass so ein Gebilde sich auch um den Unterbau kümmern muss. Unvergessen für diesen sozialen 
Aspekt ist das legendäre Werkstatt-Fest bei Ihnen in der Murrstrasse. Begonnen als Abschlussfest der zweiten 
Mannschaft entwickelte es sich zu einem Treffen aller Mannschaften zum Ende der Saison. 
In den achtziger Jahren übernahmen Sie für eine kurze Zeit die Abteilungsführung der Handballer und anschlie-
ßend das Amt des Präsidenten im Hauptverein. 

Die Entwicklung der Handballabteilung lag Ihnen immer am Herzen, ob als Vater oder als Vereinschef. Mit dem 
Gewinn der deutschen C-Jugend-Meisterschaft 1986 setzte der Boom des Handballs in Kornwestheim ein. Ihre 
Visionen und Ihr Mut zu Veränderungen bildeten den Grundstein für das erfolgreiche Handeln von morgen. Sie 
hatten den Weitblick zu erkennen, dass nur durch eine fundierte Jugendarbeit ein langfristiger Erfolg erzielt 
werden kann. Dies führte zur Einstellung des bis heute tätigen hauptamtlichen Jugendtrainers, Reinhard Zins-
meister. Dem TVK gelang damit der Aufstieg bis in die 2. Bundesliga und nur durch diese langjährige Basisarbeit 
konnte nach dem Ende der Bundesliga-Ära der zweifache Aufstieg bis in die Baden-Württemberg-Oberliga 
gelingen. Bemerkenswert ist, dass heute viele Kornwestheimer Talente unseren Vereinsnamen in alle Ligen des 
gesamten Bundesgebiets tragen – was für ein Erfolg!

Die Jugend fördern und fordern, der Jugend eine sportliche Zukunft bieten und den Jugendlichen als Verein und 
somit als soziale Instanz eine Heimat geben - in diesem Ihrem Sinne wollen wir Ihre Arbeit weiterführen!

Wir wünschen Ihnen für Ihre weitere Zukunft vor allem Gesundheit und mehr Zeit für sich und Ihre Familie. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn Sie weiterhin Ihr Wissen mit uns teilen würden.

Lieber Herr Kipp, die Handballabteilung sagt Ihnen von ganzem Herzen: DANKE!

Ihre Handballerinnen und Handballer

DDanke
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Hönes Reisen GmbH

Münchinger Straße 14  · 70806 Kornwestheim
Telefon 0 71 54 / 30 38 · Telefax 0 71 54 / 68 52
www.hoenes-reisen.de · info@hoenes-reisen. de

 Innen- und Außenputz

 Fassadenrenovierungen

 Vollwärmeschutz

 Trockenbau

 Anstriche

 Gerüstbau

 Stuck

Karlstraße 23 A · 70806 Kornwestheim · Tel. (0 7154) 6138 · Fax (0 7154) 164 29

Stuckateurgeschäft
Rudolf Geiger · Stuckateurmeister
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RRessort Jugend 
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Wenn man die herausragenden 
Talente der letzten Jahre anschaut, 
so spricht es für die erfolgreiche 
Jugendarbeit, dass sie ihre Tore in 
ganz Deutschland werfen. Peter 
Jungwirth, Gunnar Dietrich (bei-
de 1. Bundesliga), Kevin Wolf, Jan 
Forstbauer, Pierre Freudl, (alle 2. 
Bundesliga), Damir Marjanovic 
und Felix Schmidl (beide Regional-
liga) sind aus der Kornwestheimer 
Talentschmiede hervorgegangen 
– eine Stammformation, mit der 
jeder Trainer in der 2. Bundesliga 
hoch zufrieden wäre!

Nach dem Rückzug aus der zwei-
ten Bundesliga hat sich der SVK 
von einem Verein, der in der zweit-
höchsten deutschen Spielklasse 
viele seiner Akteure selbst ausge-
bildet hat, zu einem Ausbildungs-
verein gewandelt, der damit leben 
muss, dass seine Ausnahmetalen-
te zum Teil schon während der 
Jugendzeit in die höherklassigen 
Vereine abwandern bzw. abge-
worben werden. Umso höher ist 
es einzuschätzen, dass der SVK mit 

seiner erfolgreichen Jugendarbeit 
als Basis trotzdem zwei Aufstie-
ge realisieren konnte und bereits 
wieder in der höchsten Spielklasse 
in Baden-Württemberg angekom-
men ist – und das mit einer sehr 
jungen Mannschaft!

Durch die Strukturreform inner-
halb der Handballabteilung bin ich 
als Ressortleiter Jugend erstmals 
direkt in die Abteilungsführung 
eingebunden, was den ohnehin 
hohen Stellenwert der Jugendar-
beit auch sichtbar dokumentiert. 

Formal bin ich für Mädchen und 
Jungen zuständig, wobei mir ein 
eigenverantwortliches Handeln in-
nerhalb der Teilbereiche sehr am 
Herzen liegt, da ich keine Kirch-
turmpolitik betreiben möchte. 

Stolz können wir alle sein, dass wir 
wieder einmal mit den Jungs in al-
len Altersstufen auf HVW-Ebene 
vertreten sind. Die Mädchen wer-
den in absehbarer Zeit nachziehen, 
wenn es gelingt, die guten Ansätze 

des Schülerbereichs in die oberen 
Altersklassen fortzuführen.
Wesentliche Eckpunkte unsere Ju-
gendarbeit sind:

- Ein durchgängiges Konzept, das 
sportliche, pädagogische und so-
ziale Elemente verknüpft 

- Viele begeisterungsfähige Kinder 
und Jugendliche und ihre tatkräf-
tigen Eltern

- Ein hochqualifiziertes Trainer-
team, das durch ein außergewöhn-
lich engagiertes Betreuerteam un-
terstützt wird

- Trainingsergänzende Maßnah-
men, vorwiegend durch die Sport-
schule Via Nova organisiert und 
durchgeführt

- Die Finanzierung des eigenen Ju-
gendetats mit beachtlicher Unter-
stützung durch den Förderverein.

Zukünftig müssen wir alles  dar-
an setzen, noch mehr engagierte 
Mitstreiter zu gewinnen. Da die 
Funktionäre der Jugendabteilung 
bekanntermaßen inzwischen auch 

klein anfagen ... GROSS RAUSKOMMEN
 - unser Motto für die Nachwuchsarbeit der Handballabteilung
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für die Gesamtabteilung sich ver-
antwortlich zeigen, sind wir über 
jede Unterstützung seitens der El-
tern froh.

Mitglieds- und Abteilungsbeiträge 
werden mittelfristig nicht ausrei-
chen, um den Jugendetat alleine 
zu decken. Der Förderverein leistet 
hier wertvolle Unterstützung, von 
der jede Handballerin und jeder 
Handballer im Jugendbereich pro-
fitiert. Ihr Mitgliedsbeitrag kommt 
direkt bei den jungen Spielerinnen 
und Spielern an.

Große Sorgen bereitet uns die 
äußerst angespannte Situation 
hinsichtlich der Hallenbelegung 
in Kornwestheim nach 17:30 Uhr. 
Gerade unsere sportlichen Aus-
hängeschilder von der C- bis zur 
A-Jugend leiden am meisten dar-
unter und müssen sich fast immer 
die Halle mit anderen teilen. Ein 
Lichtblick ist immerhin die Priori-
tät für den Bau einer wettkampf-
tauglichen Ballspielhalle innerhalb 
des Stadtverbandes, deren Reali-
sierung allerdings noch viel Zeit in 
Anspruch nehmen wird.

Noch ein paar Worte in eigener 
Sache. Nach fast 23 Jahren en-
det im Dezember meine Tätigkeit 
beim SVK, da die hauptamtlichen 
Jugendtrainerstellen ab 2011 bei 
der Stadt Kornwestheim angesie-
delt werden. Ich bin optimistisch, 
mich auch unter städtischer Regie 

In seiner knapp bemessenen Frei-
zeit radelt Reinhard am liebsten 
durch die Flusstäler der Region.

optimal für die Handballabteilung 
einsetzen zu können, sofern mei-
ne Bewerbung für die Stelle er-
folgreich sein wird. 

Mein Dank für die tolle Zeit beim 
SVK gilt stellvertretend für alle 
Weggefährten meinen langjähri-
gen Mitstreitern Walter Jungwirth, 
Walter Schrenk, Daniela Assmann 
und Heinz Kipp.

Reinhard Zinsmeister

Die Trainer und Betreuer der Handballabteilung

Hinten v. l.: Alex Mader, Steffen Dalke, Christian Otto, Stefan Hölzel, Andi 
Postl, Reinhard Zinsmeister, Dominic Schaffert, Ralf Vogt. Mitte v. l: Petra 
Vogt, Daniela Assmann, Judith Lukács, Frank Brodbeck, Hans Gröger, Fre-
derick Griesbach, Thomas Pflugfelder, Ralph Teske. Vorne v. l. Philipp Wolf, 
Jasmin Port, Reimund Jäger, Uli Asmuth, Birgit Hofmann, Miriam Bahmann, 
Heidi Blum, Katja Haug. Es fehlen: Lisa Dieringer, Sanchia Fidlin, Corinna 
Weiß, Jörg Andres, Steffen Blank, Jochen Fuhrmann, Philipp Sturmberger, 
Maximilian Weiß, Carina Thiel, Astrid Awad und Petra Wyzislok 
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WWeibliche Jugend

Jörg Andres ist als Jugendleiter 
weiblich für die Mädchen zuständig

Nach zwei Jahren haben wir im 
weiblichen Bereich wieder alle Al-
terstufen gemeldet. 
Im unteren Bereich der E- und D-
Jugend haben wir einen gesunden 
Zuwachs, was nicht zuletzt auch an 
den letzten beiden erfolgreichen  
Jahren liegt.
Hier zeigt sich die gute Arbeit der 
Trainer und Betreuer.

E-Jugend und D-Jugend sind eine 
feste Bank in unserem Bezirk und 
immer ganz oben in der Tabelle 
vertreten. 
Besonders erfreulich ist, dass bei 
Sichtungen durch den Bezirk oder  
durch den HVW immer mehr Korn-
westheimer Spielerinnen zum 
Stützpunkttraining eingeladen 
werden.

Die C-Jugend hat sich in der HVW-
Qualifikation bis in die zweite Run-
de gekämpft, ehe sie das entschei-
dende Spiel gegen Deizisau verlor. 
Allerdings spielen die Mädels in der 
Bezirksliga und werden uns hier mit 
Sicherheit noch einige tolle Hand-
ballspiele zeigen.

Die B-Jugend hat sich in der HVW-
Quali in die nächste Runde ge-
spielt. Hier waren die Gegner aller-
dings übermächtig und so konnte 
nur eins von drei Spielen gewon-
nen werden. Aber  das Ziel, in der 
Bezirksliga zu spielen, wurde er-
reicht.

Die A-Jugend wurde aus den bei-
den letztjährigen B1- und B2-
Mannschaften verschmolzen. Hier 
hatten wir Glück und konnten eine 
tolle Trainerin, Judith Lukács, für 
uns gewinnen.
Die Mannschaft hatte bei der HVW-
Quali nicht das Glück, sich direkt für 
die Bezirksliga zu qualifizieren. Sie 
musste den Umweg über die Som-
merrunde gehen. Aber am Ende 
hat es die Mannschaft geschafft! 

Das letzte Jahr stand unter dem 

Motto: Jahr des Mädchenhand-
balls.
Diese Aktion, die über den Hand-
ballverband Württemberg ins Le-
ben gerufen wurde, hat auch in 
Kornwestheim ihre Freundinnen 
gefunden.
So wurde im letzten Jahr ein Hand-
balltag nur für Mädchen in der Sta-
dionhalle durchgeführt.
Die Silcher-Grundschule hatte dies 
mit der Jugendleitung organisiert 
und man konnte mit einigen Trai-
nern und Betreuern des SVK einen 
ganzen Tag nur Handball spielen.
Die Mädchen waren begeistert und 
auch die Lehrer und Trainer waren 
zufrieden mit der Aktion, die in die-
sem Jahr schon zum zweiten Mal 
stattfand und nun auch ein fester 
Bestandteil in der Zusammenarbeit 
Schule und Verein werden soll.

Erfreulich ist, dass fast jede Mann-
schaft mit mindestens zwei Trai-
nern agieren kann.

Es konnten zwei Spielerinnen der 
jetzigen A-Jugend gewonnen wer-
den, die als Co-Trainer den erfah-
reneren Trainern zur Seite stehen.
Dies ist sehr wichtig, um individuell 
auf die einzelnen Spielerinnen ein-
gehen.

Auch die Bereitschaft der Eltern, 
sich an Ausflügen, Bewirtungen 
usw. zu beteiligen, ist bedeutend 
größer geworden.

Dies entlastet die Trainer, damit 
diese sich auf das sportliche Ziel 
konzentrieren können.

In der Saison 2010/11 wollen wir 
nun unsere Mannschaften so trai-
nieren und spielen lassen, dass wir 
in der kommenden Saison wieder 
die eine oder andere Mannschaft 
haben, die auf der HVW-Ebene 
spielt.

Hier planen wir, ein Stützpunkttrai-
ning anzubieten, um die Mädels 

noch besser sportlich auszubilden.
In diesen Einheiten kann idividuell 
mit einzelnen Spielerinnen gear-
beitet werden.

An dieser Stelle möchte ich  allen 
Trainern und Betreuern meinen 
Dank für ihre Arbeit und ihre Un-
terstützung aussprechen. Allen 
Fahrern und Fans, die uns zu den 
Spielen bringen und uns lautstark 
unterstützen, möchte ich ebenfalls 
danken.

So macht Handball Spaß, wenn 
man Unterstützung und eine star-
ke Gemeinschaft hinter sich weiß.

Jörg Andres
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Alles machbar, Herr Nachbar ...
.... z.B. eine Kücheneinrichtung

ganz auf Ihre persönlichen  
Ansprüche ausgerichtet –

oder eine Marken-Einbauküche  
nach Maß ....

Alles passgenau von  
Ihrem Schreinermeister!

Sprechen Sie mit uns über Ihre Ideen –  
Wir richten es ein.

SCHREINEREI HAAG
E B E R H A R D  H A A G  ·  S O F I E N S T R A S S E  4 

7 0 8 0 6  K O R N W E S T H E I M
T E L E F O N : 0 7 1 5 4 / 9 6 9 3 4 7 6  ·  T E L E F A X : 0 7 1 5 4 / 8 0 4 4 3 8

M O B I L : 0 1 7 6 3 2 1 6 1 9 2 7
E - M A I L : I N F O @ S C H R E I N E R E I - H A A G . C O M

I N T E R N E T : W W W . S C H R E I N E R E I - H A A G . C O M

Das ungewöhnliche Schuhhaus
mit mehr Beratung, mehr Service,

mehr Liebe zum Schuh . . .
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Ohne sie könnten die Spiele der 
ersten Mannschaft in der Halle Ost 
–  „Hölle Ost“ - nicht stattfinden. 

Sie sind unverzichtbar und ihnen 
gebührt für ihre ehrenamtliche Tä-
tigkeit ein 
„Herzliches Dankeschön“!
 
Die Handballabteilung freut sich 
auf eine weitere gute Zusam-
menarbeit in der neuen Saison 
und bedankt sich bei

- dem gesamten Bewirtungsteam 
(Eltern von Jugendspielern, den 
Aktive Mannschaften und bei Karl 
Klink, der den Getränkeeinkauf 
vorbildlich meistert und Volker 
Piesker für die leckere Hallen-
Wurst. Alle sorgen für das leibliche 
Wohl der Zuschauer – nicht unwe-
sentlich!

- den „Musikmachern“ in der Hal-
le“ Anton Gabriel, Werner Weiß 
und Sigmar Griesbach - sie sor-
gen für Auflockerung während der 
Spiele 

- dem „Trommlerteam“ - vorwie-
gend aus der männlichen  C-Ju-
gend - fürs Anfeuern und Stimmung 
machen bei den Heimspielen und 
vor allem bei den Auswärtsspielen!
- den „Einlaufkindern“ (männ-
liche und weibliche E- und D-Ju-
gend), die die Spieler beim Einlau-
fen „stützen“

- dem „Wischer-Team“ (weibliche 
und männliche C-Jugend), damit 
sich keiner verletzt

- dem Fotografen Horst Dömötör 
für viele tolle Bilder und Sonder-
aufträge

- dem gesamten Ausschuss-Team 
für ihre Zeit und Energie, die sie 
dem Handball in Kornwestheim 
mit Freude widmen

- dem Ordnerdienst, der alles in 
die richtigen Bahnen lenkt

- Michael Häffler und Philipp Con-
rad, die „Männer für Alles“ bei der 
1. Mannschaft
- Albert Moosmann, Alex Moos-
mann und Jochen Fuhrmann, die 
mit ihrem Know-How unsere Inter-
netpräsenz garantieren“

- dem Hausmeister Stevan Jager, 
nebst seiner beruflichen Funktion 
als Hausmeister hat er für Jeden 
und für Alles ein offenes Ohr und 
ist stets kooperativ und hilfsbereit

DDank an die Unverzichtbaren!

(Die Reihenfolge wurde ohne Wertung erstellt)

- Andrea Honikel und Michael 
Arnhold für den netten Empfang 
am Eingang und die Unterstützung 
beim Kartenverkauf.

- Mama Christa Henkel und Toch-
ter Katharina Henkel für den un-
ermüdlichen und unverzichtbaren 
Einsatz am Schiedsgericht bei 
Heim- und Auswärtsspielen

- Heinz Schöttle unseren Hop-
Hop-Hallensprecher für seine An-
sagen - „Wo sind die Hände?“ 

- Unseren Zuschauern für ihre Un-
terstützung und ihre Treue zu der 
1. Mannschaft 

- Sowie allen fleißigen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern, die 
im Hintergrund tätig sind. 

- Roland Schaible für die passen-
den Fragen bei der Pressekonfe-
renz 

- Andi Postl für mehr als 100.000 
Worte bei den Berichterstattungen

- Jürgen Sautter für den Druck der 
mehr als 100.000 Worte
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Wir trauern um unser Mitglied Bernd Förstner. 

Über viele Jahre hat er sich beim SV Salamander Kornwestheim 
1894 e. V. als Schiedsrichter für die Handballabteilung in vorbild-
licher Weise engagiert.  

Dafür sagen wir Dank und werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt auch seiner Lebensgefährtin und seinen Kin-
dern. Unsere Gedanken sind in dieser schweren Zeit bei ihnen.

Gerhard Bahmann, Präsident 

Die Handballabteilung

Wir trauern um Günter Blum

den Vorsitzenden des Förderver-
eins, unermüdlichen Mitstreiter 
in der Jugendabteilung und un-
seren Freund.

Unser ganzes Mitgefühl gilt sei-
ner Frau und seinen Kindern. 
Unsere Gedanken sind in dieser 
schweren Zeit bei ihnen.

Günter Blum hat sich viele Jah-
re für den Handball in Korn-
westheim mit Leidenschaft und 
Begeisterung engagiert. Er war 
ein Mensch, der nicht nur Visio-
nen hatte, sondern sie auch um-
gesetzt und gelebt hat. Dabei lag 
ihm die Jugend sowie die erste 
Herrenmannschaft ganz beson-
ders am Herzen. Die Jugend zu 
fördern, ihnen eine sportliche 
Zukunft in unserem Verein zu 
geben, dafür hat er sich mit Hin-
gabe eingesetzt. Aber der Sport 
war nur ein Teil seines riesigen 
Engagements. Ganz besonders 
lag ihm daran, den Jugendspie-
lerinnen und Jugendspielern eine 
Heimat zu geben, in der sie Ge-
meinschaft fühlen und erleben 
können, wo sie Freunde finden 
und ihre Persönlichkeit entwi-
ckeln können. Er hat sich dafür 
eingesetzt Brücken, von den Ju-
gendmannschaften zu den Ak-
tiven zu schlagen und zuletzt 
unser Patenprojekt mit großer 
Begeisterung unterstützt.

Seine Zuversicht, seine Leichtig-
keit, seine Fröhlichkeit war anste-
ckend. Seine Empathie verbun-
den mit Herzlichkeit und seine 
Menschlichkeit haben uns immer 
tief beeindruckt und werden uns 
allen ein Vorbild bleiben.

Wir haben einen Freund verloren, 
der eine große Lücke hinterlassen 
hat und den wir schmerzlich ver-
missen...

„Du bist nicht mehr da, wo Du 
warst, 
aber Du bist überall, wo wir 
sind.“

Gerhard Bahmann, Präsident

Die Handballabteilung

NNachruf

Im Jahr 2009 hat die Handballabteilung zwei verdiente und engagierte Mitarbeiter verloren.
Sie hinterlassen beide eine große Lücke. Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.
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F FFöörderverein Handballjugendrderverein Handballjugend
Kornwestheim e.V.Kornwestheim e.V.

Förderverein Handballjugend 

Der Förderverein Handballjugend 
Kornwestheim e.V. hat seine Arbeit 
seit dem Zeitpunkt der Gründung 
in 2008 dank großzügiger Zuwen-
dungen namhafter Kornwesthei-
mer Unternehmen weiter ausbau-
en können. 

Es wurden und werden seit Beste-
hen des Fördervereins zahlreiche 
Maßnahmen im Bereich der Team-
bildung und der  Verletzungsprä-
vention finanziell gefördert. Eine 
Idee, welch fantastische Aktionen 
die Trainer und Betreuer (von der E- 
bis zur A-Jugend) für ihre Schütz-
linge auf die Beine gestellt haben, 

Segeltörn mC-Jugend

Segeln auf dem Ijsselmeer

wB-Jugend Teambildung in Immenstadt

Holzbaur & Partner · Stuttgarter Strasse 30 · 70806 Kornwestheim
Telefon (07154) 81600-0 · Fax (07154) 81600-16 · Mail@Holzbaur.com
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Motorgeräte  Reifendienst

SCHULE KORNWESTHEIM

Kampfkunst

Selbstverteidigung

Gesundheit

w ww. W T - S c h u l e - K o r n w e s t h e i m . d e

geben die Fotos glücklicher, stol-
zer, selbstbewusster und ausgegli-
chener Kinder und Jugendlicher, 
die von diesen Events profitieren 
durften. 

Neben diesen absoluten Highlights, 
wurden selbstverständlich auch 
zusätzliche, spezielle Trainingsein-
heiten, -materialien, Fahrtkosten 
und physiotherapeutische Hilfe 
bezuschusst. 
Sie sehen, alles in allem, ein gutes, 
fruchtbares Fördervereinsjahr, das 
ohne Sie nicht so hätte verlaufen 
können. Aus diesem Grund möch-
ten wir uns ganz herzlich bei un-
seren Mitgliedern und Sponsoren 
bedanken, ohne die eine sinnvolle 
und effiziente Unterstützung un-
serer SVK-Handballjugend nicht 
möglich wäre.

Vielleicht hat der eine oder die an-
dere bislang noch gezögert Mit-
glied im Förderverein zu werden. 
Wie wir mit unserer Arbeit der 
vergangenen zwei Jahre bewiesen 
haben, spricht nichts mehr gegen 
Ihre Mitgliedschaft. Mit € 25,- im 
Jahr unterstützen Sie Projekte, in 
deren Genuss auch Ihre Kinder und 
Enkel kommen werden.

Vielen herzlichen Dank sagt der 
Förderverein Handballjugend Korn-
westheim e.V.

mA-Jugend Vertrauensbildung bei Frau Teske

Im Frühling diesen Jahres ha-
ben wir von unserem Grün-
dungsmitglied, Günter Blum 
Abschied genommen. Mit ihm 
haben wir einen wunderbaren 
Menschen und engagierten Pa-
ten der Handballjugend verlo-
ren.

Wir vermissen ihn schmerzlich.

FFöörderverein Handballjugendrderverein Handballjugend
Kornwestheim e.V.Kornwestheim e.V.
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SSportschule VIA NOVA

Wir stellen uns vor …

Handball ist uns wichtig - wir 
möchten erfolgreich sein und sind 
bereit, mehr Zeit und Energie dafür 
zu investieren. Einmal oder zwei-
mal die Woche – mittwochs oder/
und freitags von 13.30 bis 15.00 
Uhr – trainieren wir zusätzlich zu 
unserem Vereinstraining mit unse-
ren qualifizierten Trainern Christi-
an Fina und Walter Schrenk in der 
Osthalle. 

Wir sind zwischen 11 und 15 Jahre 
alt und spielen in verschiedenen 
Mannschaften beim SVK Handball. 
Wir besuchen auch unterschied-
liche Schulen, aber eines haben 
wir gemeinsam – wir spielen er-
folgreich Handball und haben viel 
Spaß!

Unser Trainer Christian Fina (links) kann uns als ehemaliger Bundesliga-
spieler und sportlicher Leiter der 1. SVK-Herrenmannschaft viele Tipps 
mit auf den Weg geben.

Hintere Reihe von links nach rechts: Max Paluszek, Marcel Würth, Philipp 
Assmann, Alan Avdic, Lukas Hölzel, David Huijsman, Tim Layher, Florian 
Assmann, Walter Schrenk (1. Vorstand/Trainer). Vordere Reihe von links 
nach rechts: Christian Fina, Daniela Bahmann, Luca Fina, Felix Remmler, 
Jan Fuhrmann, Dominik Künzel, Lukas Nethe, Adrian Awad, Marco Bah-
mann, Miriam Bahmann (2. Vorstand). Auf dem Bild fehlen: Timon Schatz 
und Max Remmler

Individuell werden wir geschult 
und gefördert. Das können unsere 
Trainer im Verein in diesem Um-
fang nicht leisten. Deshalb sind wir 
bei der Sportschule, denn wir wol-

len uns möglichst optimal weiter-
entwickeln. Unsere Erfolge in den 
Mannschaften zeigen, dass wir auf 
dem richtigen – dem neuen Weg 
sind – Via Nova!

Ausführliche Informationen über 
die Sportschule sind unter
www.spotschule-vianova.de 
zufinden.

Über Neuzugänge würden wir uns 
sehr freuen. Kommt einfach im 
Training vorbei! Mittwochs und 
freitags von 13.30 bis 15.00 Uhr in 
der Osthalle.

Die Sportschule ist als Jugend-
begleiter Bestandteil des Ganz-
tagesprogramms an den Korn-
westheimer Schulen und durch die 
Unterstützung  dieses Programms 
und der Stadt Kornwestheim sind 
auch die Kosten für die Sportschü-
ler sehr gering.
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In den Camps, die während der Osterferien und in den Sommerferien stattfinden, kann intensiv und gezielt trainiert 
werden. Ein abwechslungsreiches Programm und verschiedene Gasttrainer machen das Camp richtig interessant. 
An den Camps und im wöchentlichen Training können auch Spieler/-innen aus anderen Vereinen teilnehmen.

Videoaufzeichnungen gehören 
auch zum Programm der Sport-
schule und erleichtern zum Beispiel 
das Optimieren von Wurftechni-
ken. 
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HHandball und mehr ...

VR Talentiade in der Osthalle

mE-Jugend beim Kanufahren im Allgäu

mC-Jugend beim Segeln auf dem Ijsselmeer mit
Freundschaftsspiel gegen KRAS Volendam/Holland

Dank an unsere Trikot-Sponsoren

Unsere Jugend sammelte Spenden für die Kindernothilfe
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Mannschafts-Pate Christoph Hämmerle beim Training

Jugend trainiert für Olympia

A-Jugend im 
Trainingslager

-
Teambildung

Slackline

mC2 - Ausfahrt nach Breithental am Ufer des „Oberrieder Weihers“

wB-Jugend - Teambil-
dung in der Bärenfalle 
Immenstadt, Allgäu

wD-Jugend im Hochseilgarten

A-Jugend: Gewinner des Regio-Cup
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RRessort Schiedsrichter

Die Anfangsformation 
steht – 8. Mann gesucht

Der SV Salamander Kornwestheim 
stellt in der neuen Saison 7 Schieds-
richter. Durch 8 Abgänge kann das 
Schiedsrichter-Soll auch trotz zwei-
er Neuzugänge leider nicht erreicht 
werden.

Letzte Saison stellte der SVK 12 
Schiedsrichter. Marei Weiß, Eva 
Bäuerle, Tassilo Flügel, Thomas 
Lauster und Christian Rheinbay 
hängen die Pfeife aus verschiede-
nen Gründen an den Nagel. Ulf 
Pöckelmann und Silke Wiedemann 
gehen in der neuen Saison für an-
dere Vereine als Unparteiische in 
die Halle. Ein besonderer Dank gilt 
Bernd Förstner, der jahrelang dem 
SVK als Schiedsrichter, Schiedsrich-
terobmann und Jugendleiter stets 
engagiert seine Treue bewies. Sein 
überraschender Tod ist für uns alle 
noch unverständlich. 

Erfreulicherweise konnten mit 
Benjamin Schwaderer und Robin 

Schwarz zwei engagierte und mo-
tivierte Jung-Schiedsrichter ge-
wonnen werden. Beide schlossen 
die Schiedsrichterausbildung mit 
hervorragenden Ergebnissen ab. 
Die beiden können ihre ersten Ein-
sätze auf dem Spielfeld kaum er-
warten.

So stellt sich die Situation für mich 
als neue Leiterin Ressort Schieds-
richter in Kornwestheim dar. Am 
Anfang meiner Amtszeit im März 
2010 musste ich mit vielen Abgän-
gen kämpfen und die jetzige Si-
tuation ist leider überhaupt nicht 
zufriedenstellend. Kein Spiel läuft 
ohne Schiedsrichter – sie sind wohl 
neben dem Spielball und den zwei 
Toren das wichtigste Element eines 
Handballspieles. 

Nichtsdestotrotz bin ich froh, dass 
mir neben meinen zwei Neulingen, 
Georg Nowak, Walter Jungwirth, 
Dennis Bullinger und Felix Kieber 
treu geblieben sind. Außerdem 
konnte Routinier Heinz Schöttle 
wieder reaktiviert werden. So habe 
ich jetzt meine eigene (männliche) 
Anfangsformation für das Hand-
ballfeld. Das Spiel ohne Auswech-
selspieler wird sicherlich ein reiner 
Kraftakt und nicht ganz einfach 
– aber ich sehe der Saison recht 
zuversichtlich entgegen. 

Ich wünsche mir für die neue Saison 
– vor allem im Jahr des Schiedsrich-
ters 2010 – dass sich der eine oder 
die andere beim Schopfe packt und 
sich traut, Schiedsrichter zu wer-
den. Man hat es als Schiedsrichter 
zwar nie leicht auf dem Spielfeld, 
aber man ist der wichtigste Akteur. 
Ohne mich als Schiedsrichter geht 
es nicht. 

Wer auf der Suche nach einem 
sportlichen Erfolg ist, sollte be-

denken, dass es als Schiedsrichter 
einfacher ist, in oberen Ligen zu 
agieren als als aktiver Spieler. Au-
ßerdem wünsche ich mir, dass die 
Spiele – vor allem in der heimischen 
Sporthalle Ost – von Zuschauersei-
te und von Bankseite aus immer 
fair bleiben und es zu keinen Aus-
schreitungen kommt. 
Wer dennoch seinen Unmut über 
die Schiedsrichter äußern will, soll-
te bedenken, dass Schiedsrichter in 
Bruchteilen von Sekunden wichtige 
Entscheidungen treffen müssen. 
Schiedsrichter sind eben auch nur 
Menschen. 

Ich bedanke mich recht herzlich bei 
allen Schiedsrichtern des SVK, dass 
sie ihr Hobby zuverlässig ausüben 
und mir treu geblieben sind. 

Ich wünsche ihnen für die kommen-
de Hallenrunde natürlich das richti-
ge Händchen und „Gut Pfiff“.

Sportliche Grüße,

Sanchia Fidlin 

Sanchia Fidlin - Leiterin Ressort 
Schiedsrichter
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Bruno MANZI
Maler- und Lackiermeister
·   Maler-  und Tapezierarbeiten
·   Bodenbeläge
·   Fassadenanst r iche
·   Vol lwärmeschutz
·   Trockenbau /  Stuckateurarbeiten

Mittelfeldstraße 26  ·  70806 Kornwestheim
Telefon 07154 - 17 89 20  ·  Telefax 07154 - 17 89 21

E-Mail bruno.manzi@t-online.de
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Spielklassen aller Handballmannschaften des 
SV Salamander Kornwestheim 1894 e. V. 

in der Saison 2010/2011 ...

Aktive Männer Spielklasse

1. Herrenmannschaft Baden-Württemberg-Oberliga

2. Herrenmannschaft Bezirksliga

3. Herrenmannschaft Kreisliga B

4. Herrenmannschaft Kreisliga C

Alte Herren Männer 40

Männliche Jugend Spielklasse

Männliche A1-Jugend Oberliga Württemberg

Männliche A2-Jugend Bezirksklasse

Männliche B1-Jugend Oberliga Württemberg

Männliche B2-Jugend Bezirksklasse

Männliche C1-Jugend Verbandsklasse - Qualifikationsrunde

Männliche C2-Jugend Bezirksliga

Männliche C3-Jugend Bezirksklasse

Männliche D1-Jugend Bezirksliga

Männliche D2-Jugend Bezirksklasse

Männliche E1-Jugend Bezirksliga

Männliche E2-Jugend Bezirksliga

Männliche E3-Jugend Bezirksliga

Weibliche Jugend Spielklasse

Weibliche A-Jugend Bezirksliga

Weibliche B-Jugend Bezirksliga

Weibliche C-Jugend Bezirksliga

Weibliche D1-Jugend Bezirksliga

Weibliche D2-Jugend Bezirksklasse

Weibliche E-Jugend Bezirksliga

Besuchen Sie uns im Internet unter: http://Handball.SV-Kornwestheim.de
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MMannschaftsvorstellung

Besuchen Sie uns im Internet unter: http://Handball.SV-Kornwestheim.de

Am 18. Juli 2010 im Optimum



Ihr zuverlässiger Partner in

Im Weizen 4
70806 Kornwestheim

Telefon 0 71 54 / 1 65 55
Telefax 0 71 54 / 1 68 07

www.Elektro-Dunz.de
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PPortrait
Name Stefanie Baumann

Spitzname Steffi

Geburtstag 25.12.1979

Größe 1,63 m

Gewicht -

Trikot Nr. -

Position Physiotherapeutin

Im SVK seit 2001

Name Michael Häffler

Spitzname Häffi / Häffmän

Geburtstag 6.11.1956

Größe 1,87 m

Gewicht 78 kg

Trikot Nr. -

Position Betreuer

Im SVK seit 1991 davor TVK

Name Marco Güth

Spitzname Gütschke

Geburtstag 3.9.1980

Größe 1,86 m

Gewicht 87 kg

Trikot Nr. 4

Position Kreis, LA

Im SVK seit 2008

Vorherige Vereine: 

SV Remshalden, TSF Ditzingen, 

Spvgg Bissingen, SG Bietigheim-

Metterzimmern

Name Christian Fina

Spitzname Vofi

Geburtstag 4.4.1974

Größe 1,88 m

Gewicht 93 kg

Trikot Nr. -

Position Sportlicher Leiter

Im SVK seit 2006 davor TVK

Vorherige Vereine: 

TuSEM Essen, TV Eitra, 

FrischAuf Göppingen

Name Mirko Henel

Spitzname -

Geburtstag 27.9.1976

Größe 1,98 m

Gewicht -

Trikot Nr. -

Position Trainer

Im SVK seit 2010

vorherige Vereine:

VfL Gummersbach, TuS Nieder-

pleiß, HSG Siebengebirge, Düssel-

dorf, VfL Waiblingen, SV Fellbach

Name Philipp Conrad 

Spitzname -

Geburtstag 25.10.1980

Größe 1,83 m

Gewicht 88 kg

Trikot Nr. -

Position Betreuer

Im SVK seit 1987

Name Tim Schopf

Spitzname -

Geburtstag 14.4.1989

Größe 1,89 m

Gewicht 85 kg

Trikot Nr. 6

Position RL, RM

Im SVK seit 2007

Vorherige Vereine: 

TSF Ditzingen

Name Christoph Hinz

Spitzname Hinzi

Geburtstag 8.11.1979

Größe 1,93 m

Gewicht 98 kg

Trikot Nr. 2

Position alle Rückraum-
 positionen

Im SVK seit 2010

Vorherige Vereine: 

TV Kornwestheim, HBR Ludwigs-

burg-Kornwestheim, TV Bitten-

feld, TSV Deizisau
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PPortrait

Name Denis Gabriel

Spitzname -

Geburtstag 20.11.1989

Größe 1,93 m

Gewicht 93 kg

Trikot Nr. 9

Position RL

Im SVK seit 2007

Vorherige Vereine: 

TSV Asperg

Name Frederick Griesbach

Spitzname Freddy

Geburtstag 13.2.1989

Größe 1,89 m

Gewicht 79 kg

Trikot Nr. 7

Position RR, RA

Im SVK seit 2002

Vorherige Vereine: 

EJW Münchingen, TuS Fürsten-

feldbruck

Name Tobias Tauterat

Spitzname Tobi

Geburtstag 12.6.1984

Größe 1,84 m

Gewicht 84 kg

Trikot Nr. 12

Position TW

Im SVK seit Minis - A-Jugend
 wieder seit 2008

Vorherige Vereine: 

TV Kornwestheim, TV Oppen-

weiler

Name Dominic Schaffert

Spitzname Schaffi

Geburtstag 15.6.1998

Größe 1,87 m

Gewicht 86 kg

Trikot Nr. 13

Position RA, RL

Im SVK seit 2005

Vorherige Vereine: 

SG Leonberg/Eltingen

Name Jochen Bauer

Spitzname -

Geburtstag 24.7.1979

Größe 1,80 m

Gewicht ?

Trikot Nr. 14

Position LA, RM

Im SVK seit seit jetzt und   

 früher auch (TVK)

Vorherige Vereine: 

HBR Ludwigsburg, TV Neuhau-

sen/Erms, SG BBM Bietigheim

Name Dominik Fischer 

Spitzname Dome, Fischi

Geburtstag 14.9.1988

Größe 1,81 m

Gewicht 83

Trikot Nr. 15

Position LA

Im SVK seit immer

Name Michael Bognar

Spitzname Bogi

Geburtstag 7.10.1984

Größe 1,84 m

Gewicht 95 kg

Trikot Nr. 16

Position TW

Im SVK seit 2005

Vorherige Vereine: 

TSB Horkheim

Name Christoph Hämmerle

Spitzname -

Geburtstag 9.2.1987

Größe 1,84 m

Gewicht 84 kg

Trikot Nr. 11

Position KM

Im SVK seit 2009

Vorherige Vereine:
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PPortrait

Name Christopher Tinti

Spitzname Tinti

Geburtstag 25.02.1989

Größe 1,91 m

Gewicht 85 kg

Trikot Nr. 19

Position RR/RA

Im SVK seit 2009

Name Katharina Henkel

Spitzname Kadda, Kädderle

Geburtstag 26.6.1983

Größe -

Gewicht -

Trikot Nr. -

Position Sekretärin/

 Zeitnehmerin 

Im SVK seit -

Name Christa Henkel

Spitzname Mama Henkel

Geburtstag 18.4.1953

Größe -

Gewicht -

Trikot Nr. -

Position Sekretärin/

 Zeitnehmerin

Im SVK seit -

Erweiterter Kader 

1. Mannschaft 

(A-Jugendlicher)

Name Sebastian Balkenhol

Spitzname Sebi

Geburtstag 19.03.1992

Position RA/LA

Erweiterter Kader 

1. Mannschaft 

(A-Jugendlicher)

Name Kai Schnelle 

Spitzname -

Geburtstag 11.01.1992

Position KM

Erweiterter Kader 

1. Mannschaft 

(A-Jugendlicher)

Name Dennis Zwicker 

Spitzname -

Geburtstag 04.06.1992

Position RR, RA

Name Hans Jungwirth

Spitzname Hänsen, Hannes

Geburtstag 4.3.1989

Größe 1,88 m

Gewicht 89 kg

Trikot Nr. 18

Position RM, RL, KM

Im SVK seit Schon immer

Name Simon Blaschke

Spitzname -

Geburtstag 14.1.1987

Größe 1,80 m

Gewicht 77 kg

Trikot Nr. 22

Position LA

Im SVK seit 6 Jahren

Vorherige Vereine: 

HSG Marbach-Rielingshausen
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OPTIMUM
r

n a gs u

De  Vera st ltun ra m

Hochzeiten

Geburtstage
Firmenfeiern

Partys
Events

www.optimum-event.de

Remsstr.4
Kornwestheim
07154/21021

BESICHTIGUNG DER 
BAUSTOLZ-LEBENSWELT

Besuchen Sie uns in unserer voll 
möblierten BAUSTOLZ-Lebenswelt jeden 
Donnerstag von 17.30 bis 18.30 Uhr und 
jeden Sonntag von 14.00 bis 16.00 Uhr.

LUDWIGSBURG-PATTONVILLE, 
WASHINGTON-RING 143-3Familie Meinck, BAUSTOLZ-Kunden

WIR SIND BAUSTOLZ!

258.900
AKTUELLES BAUVORHABEN: 
LUDWIGSBURG, AM SONNENBERG
Familienfreundliches Reiheneigenheim Valencia mit 126 m² Wohn-
fläche, 5,5 Zimmer, 38 m² Keller, Parkierung, Dachterrasse! Provisi-
onsfrei, ab

Jetzt online konfigurieren unter www.baustolz.de, Tel. 0 71 41 | 488 430.

WIR BAUEN FÜR SIE IN:
 BENNINGEN  FREIBURG  HOLZGERLINGEN 
   KIRCHHEIM U. TECK      LEINFELDEN - ECHTERDINGEN 
   LUDWIGSBURG - OSSWEIL      LUDWIGSBURG - SON-

NENBERG      MÜNCHEN - PASING      NÜRNBERG 
   RUTESHEIM      SACHSENHEIM      TAMM      WIES-

BADEN      WINNENDEN

Ihr Reifenexperte mit Profil!

Felgen
Reifen

Reifendienst Motorgeräte

G
b
R
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Männer 1

Der „Neue“, Trainer Mirko Henel

Beim SV Kornwestheim hat in die-
ser Saison Mirko Henel den Trainer-
job für das Baden-Württemberg-
Oberliga-Team übernommen. 
Der 33-jährige Henel folgt Reiner 
Havenith, der den SVK zum Ende 
der letzten Saison verlassen hat. 
Für den gebürtigen Gummersba-
cher ist die Aufgabe als Chefcoach 
ebenfalls eine Premiere. In der letz-
ten Saison war er noch Co-Trainer 
beim Ligarivalen SV Fellbach. Der 
fast 2,00-m große Hüne stand der 
HZ Rede und Antwort.

Wie gefällt es Dir in Kornwestheim?

Na ja, an sich ganz gut, da ich ja 
schon fast 4 Jahre in Kornwestheim 
mit meiner Frau Evelyn (Bemerkung 
der Redaktion: Evelyn Henel spielte 
in der Damenmannschaft des SVK 
und leitete den aktiven weiblichen 
Bereich) lebe. Aber im Ernst, ich bin 
hier super aufgenommen worden. 
Der Verein ist hervorragend orga-
nisiert. Die Kommunikation mit 
Dani Assmann, Christian Fina und 
Reinhard Zinsmeister läuft bestens. 
Das war ein guter Anfang,

Welche Ziele hast Du Dir selber ge-
setzt?

Ja, ich merke schon, dass es ein Un-
terschied ist, Co-Trainer oder eben 
Chef-Trainer zu sein. Hier möchte 
ich meine Rolle finden. Ich will ver-
suchen, der Mannschaft und un-
serem Spiel meine Philosophie von 

Handball rüberzubringen. 

Und die ist?

Letztendlich müssen wir über Dis-
ziplin und harte Arbeit uns ein 
gemeinsames Grundschema erar-
beiten und damit zum Erfolg ge-
langen. Das Kollektiv ist wichtig 
und jeder muss seine individuellen 
Fähigkeiten dort mit einbringen. Es 
darf keinen Schlendrian geben.

Hast Du ein Vorbild als Trainer?

Ja, schon. Mein Vorbild ist mein 
ehemaliger Trainer Richard Ratka 
(71-facher Nationalspieler und bis 
Ende der letzten Saison Trainer 
beim Bundesligisten GWD Min-
den).
Mit ihm hat Düsseldorf damals 
den Aufstieg 2004 in die Bundes-
liga geschafft. Leider war ich da 
nicht mehr dabei, da ich das Jahr 
zuvor schon nach Waiblingen ge-
wechselt bin. Unsere Mannschaft 
hat eine ähnliche Zusammenset-
zung wie wir damals in Düsseldorf. 
Von Richard konnte ich lernen, wie 
wichtig es ist, authentisch zu sein 
und immer für das Team da zu sein, 
aber auch umgekehrt. Was für ein 
verschworener Haufen wir waren, 
zeigt auch die Tatsache, dass sich 
die damalige Mannschaft inklusi-
ve Richard, immer wieder mal zu 
den unterschiedlichsten Anlässen 
trifft. Ich darf aber auch sagen, 
dass Richard nun ein guter Freund 
geworden ist.

Du warst ja nicht nur in Korn-
westheim begehrt, sondern dein 
alter Verein hat Dir auch Avancen 
gemacht. Und zum damaligen 
Zeitpunkt lag der SVK noch hinter 
Fellbach. Weswegen dennoch die 
Entscheidung für den SVK?

Als erstes muss ich vorneweg schi-
cken, dass ich mich in Fellbach sehr 
wohl gefühlt habe, die Entschei-
dung für den SVK war keine Ent-
scheidung gegen Fellbach. Aber 
Kornwestheim ist doch eine andere 
Nummer im Handball. Man merkt, 
dass hier auch schon Bundesliga 
gespielt wurde. Das Umfeld ist, 
wie ich vorher auch gesagt habe, 
sehr gut aufgestellt. Sportlich ge-

sehen hat Kornwestheim mit seiner 
hervorragenden Jugendarbeit eine 
tolle Basis.
Die Wege zum Training sind logi-
scherweise für mich beim SVK kür-
zer. Beim Abwägen aller Argumen-
te fiel die Entscheidung dann für 
Kornwestheim. Das Gesamtpaket 
machte hier mehr Sinn.

Trotz allem wurde der Kader ver-
kleinert?

Diese Entscheidung wurde von mir 
auch mitgetragen. Ja, ich wollte 
das sogar. Schade ist natürlich, 
dass Kevin Wolf und Torsten Fran-
ke als Abgänge zu beklagen sind, 
aber das ist nun einmal so. Auf der 
anderen Seite habe ich zusammen 
mit Christian die Wechsel von Jo-
chen Bauer und Christoph Hinz ab-
gesprochen. Toll, dass es geklappt 
hat. Insgesamt passt es. Die Mann-
schaft hat das notwendige Poten-
tial. 

Wo steht die Mannschaft nun so 
kurz vor der Saison?

Da tue ich mich etwas schwer. Ins-
gesamt muss ich sagen, dass wir 
noch Reserven haben, die ausge-
reizt werden müssen. Die Abwehr-
arbeit hat sich zwar schon verbes-
sert, aber ich denke, dass wir bis in 
den November brauchen werden, 
um die Sache rund zu bekommen. 
Im Angriff benötigen wir auch 
noch etwas Zeit, die Automatismen 
zu stabilisieren. Etwas unzufrieden 
bin ich mit der personellen Situa-
tion, da doch der ein oder andere 
Spieler gerade im Urlaub ist. Das 
macht die Aufgabe nicht leichter. 
Bisher habe ich nur in einem Spiel 
das zweite Gesicht meiner Mann-
schaft gesehen. Im Trainingsspiel 
gegen Remshalden haben wir völ-
lig undiszipliniert und ohne Enga-
gement gespielt und zu recht ge-
gen einen niederklassigen Verein 
verloren. Die Mannschaft scheint 
sich die Kritikpunkte aus der Aus-
sprache sehr zu Herzen genommen 
zu haben, denn gegen die höher-
klassige TSG Söflingen wurde dann 
fast alles richtig gemacht. Das war 
sicherlich das beste Spiel in der 
Vorbereitung. Wir sind auf dem 
richtigen Weg.
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Güterbahnhofstraße 21
70806 Kornwestheim
Telefon 0 71 54 - 74 35
Telefax 0 71 54 - 80 16 56
www.jaeger-blumen.de
E-Mail: info@jaeger-blumen.de

Verschönern
  Sie sich Ihr Leben

Wie läuft die Zusammenarbeit mit 
der Zweiten und der A-Jugend?

Obwohl wir den Kader verkleinert 
haben, ist es klar, dass die Talente, 
die noch ein wenig Zeit benötigen, 
um den Sprung in die BWOL zu 
schaffen, bei uns im Training mit 
dabei sind. 
Hierzu stehe ich mit Martin Witt-
linger (Trainer 2. Mannschaft) und 
der Jugend, insbesondere Reinhard 
Zinsmeister und Thomas Pflugfel-
der im engen Kontakt. 
Da die Runde sehr schwer werden 
wird, müssen wir auch Vorsorge 
tragen, wenn sich jemand aus dem 
Kader verletzt. Hier gilt auch wie-
der, die Kommunikation passt.

Was ist Dein Saisonziel?

Ich möchte möglichst früh nichts 
mehr mit dem Abstieg zu tun ha-
ben. Die Liga ist gegenüber dem 
letzten Jahr nochmals stärker ge-
worden. Zum einen haben die vier 
Regionalligaabsteiger (Deizisau, 
Neuhausen/Filder, SG Kronau/Ös-
tringen 2, HG Oftersheim/Schwet-
zingen) alle eine hohe Qualität und 
zum anderen sind die Aufsteiger 
wie Willstätt, Pfullingen und Schmi-
den mit deren Kader auch nicht zu 
verachten. Es wird eine harte Sai-
son. Aber ich bin mir sicher, dass 
wir das Ziel Nichtabstieg erreichen 
werden. Allerdings haben wir auch 
mit dem Auftakt bei den Kickers, 

dann das Heimspiel gegen Deizisau 
und darauffolgend die Reise nach 
Neuhausen ein ziemliches Ham-
merprogramm zu Beginn der Run-
de. Aber bange machen gilt nicht, 
wir werden in allen Spielen unsere 
Chance suchen.

Wenn wir schon dabei sind, wer 
sind denn die Favoriten?

Aus meiner Sicht sind das HG Of-
tersheim/Schwetzingen, die Stutt-
garter Kickers und der TSV Neu-
hausen/Filder.  

Vielen Dank für das Gespräch 
und viel Erfolg für die Saison 
2010/2011!
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Männer 2

Hintere Reihe stehend von links nach rechts: Nico Dömötör (17), Timo Jüngling (10), Timo Kull (14), Christian 
Kraus (18), Christian Einsele (11), Daniel Knapp (13), Trainer Martin Wittlinger. Vordere Reihe sitzend von links 
nach rechts: Robin Rothermund (5), Manni Röker (4), Jörg-Matthias Baltzer (22), Uwe Schleutermann (16), 
Markus Schied (7), Marco Dömötör (19) 
Es fehlen:
Dennis Aigner, Pavle Augustinovic, Alexander Bier, Tobias Daub und Fabian Jüngling

„Die Zweite“ 
begrüßt recht herzlich alle Hand-
ballbegeisterte, Gäste, Spielerfrau-
en, Sponsoren, Fans!

Was ist denn das für eine Trup-
pe, wird sich der ein oder andere 
fragen, aber wie schon unser Na-
me sagt, sind wir „Die Zweite“- 
Herrenmannschaft des SV Korn-
westheim.

Nach unserem Aufstieg in die Be-
zirksklasse 2008/2009 wollten wir 
in der Saison 2009/2010 erneut so 
lange wie möglich ganz oben mit-
spielen. Ein Grund dafür war, dass 
die Mannschaft durch einige aus 
der A-Jugend kommende Spieler 
mit BW-Oberligaerfahrung, ver-
stärkt werden konnte. Der Spie-
lerkader belief sich dadurch auf 
19 Spieler plus 2 Torhüter. „Pünkt-
lich“ zum Saisonstart waren gleich 
4 Stammspieler verletzt. Es war 
sehr beeindruckend, wie gut die-
se Situation von der Mannschaft 
kompensiert werden konnte. Über 

eine meist gut agierende Abwehr 
gelang es uns häufig, unseren Tem-
pohandball umzusetzen und auch 
im Angriff konnten wir oft tolle 
spielerische Akzente setzen. In der 
Hinrunde gaben wir, und dies nur 
aufgrund fehlender eigener Coura-
ge,  lediglich 2 Punkte ab. 

Der Start in die Rückrunde ver-
lief hervorragend. Mit deutli-
chen Siegen gegen die direkten 
Konkurrenten, TSV Asperg 2 und 
TSG Backnang, machten wir un-
sere Aufstiegsambitionen mehr 
als deutlich. Trotz einer knappen 
Auswärtsniederlage bei der HSG 
Freiberg/Neckar sicherten wir uns 
bereits 2 Wochen vor Saisonende 
mit einem Heimsieg gegen den SV 
Ossweil 2 den Aufstieg in die Be-
zirksliga. 

Die Freude über den zweiten Auf-
stieg in Folge war unbeschreiblich 
groß. Als wenige Minuten später 
per SMS die Ergebnisse der ande-
ren Spiele durchsickerten, war uns 

auch noch der Meistertitel nicht 
mehr zu nehmen. Die spontane 
Aufstiegs- und Meisterfeier dauer-
te bis weit in die Morgenstunden. 
Ich war einfach nur mächtig stolz 
auf meine Mannschaft „Die Zwei-
te“!!! Mein Traum, in 2 Jahren zwei 
Mal aufzusteigen, einmal als Vize- 
und einmal als Meister, war wahr 
geworden. 

Wie geht es nun weiter? Was sind 
die neuen Ziele? Was wollen wir 
erreichen? 

Anfang Juni 2010 war der Start 
in die Vorbereitung auf das „Un-
ternehmen Bezirksliga“. Neu zur 
Mannschaft kamen Tobias Daub, 
Daniel Knapp (beide bisher Herren 
1) sowie Pavle Augustinovic (Wie-
dereinstieg) und Julian Hoch (eige-
ne Jugend). Aus beruflichen Grün-
den können Markus Schied, Sven 
Scholz, Jürgen Dutko und Alexan-
der Moosmann nur eingeschränkt 
am Trainingsbetrieb teilnehmen. 
Oliver Wolter, Matthias Braun und 
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Jahnstraße 46
70806 Kornwestheim

Telefon 0 7154 - 8 06 24 75

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag  08:00 bis 12:30 Uhr 
 14:00 bis 18:00 Uhr

Samstag 07:30 bis 13:00 Uhr

und nach Vereinbarung!

Ihr Friseur in der Weststadt!
Sabine und Michael Häffler, Friseurmeister,

Kay Girolla haben mir bereits nach 
der vergangenen Saison ihre Absa-
ge bekannt gegeben. 
Dirk Grünewald und Stephan Pas-
sow stehen verletzungsbedingt 
auch weiterhin nicht zur Verfü-
gung.  

In den ersten 4 Wochen der Vor-
bereitung nahmen alle Spieler an 
den Trainingseinheiten teil. Um ein 
höheres Maß an Effektivität zu er-
zielen, mußte der Spielerkader da-
nach zwangsläufig verkleinert wer-
den. Die Entscheidungen für den 
erweiterten Kader fielen mir nicht 
leicht, denn es hat auch einige 
Spieler getroffen, die maßgeblich 
zu den Erfolgen in den vergange-
nen 2 Jahren beigetragen haben. 

Die weitere Vorbereitungsphase 
sowie die bis zu diesem Zeitpunkt 
durchgeführten Trainingsspiele 
verliefen überwiegend positiv. Das 
junge Team wächst kontinuierlich 
zusammen, zeigt deutliche Steige-
rungen im Angriffsverhalten, über-
zeugt in der Abwehr durch eine 
gute Stabilität und setzt Vorgaben 
immer besser um. 

Dieter Baumann, Olympiasieger 
Langstreckenlauf, sagte einmal: 
„Zu hohe und zu niedrige Zielset-
zungen sind demotivierend. Ein 
Ziel muss herausfordernd gewählt 
werden und wer an den Sieg denkt, 
verliert das Rennen“. 

Unser Ziel ist es, die Aufstiegsrun-
de in der Bezirksliga mit möglichst 
wenig Minuspunkten zu erreichen!

Die Bezirksliga wurde, aufgrund 
von 14 Mannschaften, in die-
ser Saison in 2 Staffeln mit je 
7 Mannschaften (Hin- und Rück-
spiele) eingeteilt. Die ersten 4 
Mannschaften erreichen die Auf-
stiegsrunde und nehmen die bis 
dahin erspielten Punkte aus ihrer 
Staffel mit. In der Aufstiegsrunde 
wird dann „nur“ gegen die 4 Teams 
aus der anderen Staffel gespielt. 
Dadurch kann man sich keine gro-
ßen Ausrutscher erlauben. Die letz-
ten 3 Mannschaften aus beiden 
Staffeln werden um den Abstieg 
spielen.

„Die Zweite“ und ich wünschen 
Ihnen tolle, spannende, aber auch 

faire Spiele und wir wünschen uns, 
unsere Faszination am „Handball“ 
Ihnen/Euch vermitteln zu können.

  Martin Wittlinger
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Männer 3

Obere Reihe v.l.: Tim Zaunstöck, Benjamin Schwaderer, Robin Schwarz, Christopher, Herwig, Dennis Bullinger, 
Daniel Braig, Felix Pfeiffer, Matthias Sroka und Trainer Marcel Bliem. Untere Reihe v.l.: Thomas Lauster, Tobias 
Gröger, Axel Kieber, Niklas Rohfleisch, Miro Sailer, Steffen Neunzling, Julian Hoch 

Hallo zusammen,

genau vor einem Jahr hat die da-
mals neu besetzte Männer 3, mit 
einem sehr jungen Team den Start 
in die aktive Laufbahn von der un-
tersten Liga, der Kreisliga C, aufge-
nommen.

Trotzdem ist es uns gelungen, das 
gesteckte Ziel, den Aufstieg in die 
Kreisliga B zu erreichen.

Zudem hat sich die Mannschaft 
beim Endspieltag  mit 31 zu 26 To-
ren über die HSG Neckar/Freiberg 
die Meisterschaft der Kreisliga C 
gesichert! 

Da uns nun die alten Trainer Do-
minik Fischer und Hans Jungwirth 
verlassen, da sie sich voll und ganz 
auf die 1. Mannschaft konzentrie-
ren wollen und geschäftlich ver-
hindert sind, wünschen wir ihnen 
weiterhin viel Erfolg und bedanken 
uns für die Unterstützung und das 
tolle Jahr. Meistermacher;-)!

Nun beginnt eine neue Saison in 
der Kreisliga B, in der die Mann-
schaft mit ihrem neuen Trainer 
Marcel Bliem wieder voll angreifen 
will. 

Der Kader besteht aus offiziell 20 
Spielern, davon 5 Spieler (Axel Kie-
ber, Benjamin Schwaderer, Marc 

Sperling, Tobias Gröger und Robin 
Schwarz), die mit ihrem Doppel-
spielrecht das Team verstärken! 
Zudem kommt Steffen Matthies als 
neuer Spieler zum Team! 

Letztendlich will die Männer 3 
dieses Jahr wieder mit Spaß und  
Teamgeist oben mitspielen und 
wer weiß, vielleicht auch den 
Durchmarsch packen!;-)

Mit freundlichen Grüßen 
 
Dennis Bullinger  

Die Meister
Oben: M.Sperling, S. Neunzling, 
D. Bullinger, T. Zaunstöck, H. 
Gravenhorst, D. Braig, T. Plitzner, 
M. Sailer, T. Lauster. Unten: T. Fi-
scher, R. Reinhard, C. Herwig, F. 
Kieber, J. Hoch.
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Männer 4

Hintere Reihe: Dirk Steiner, Marcel Bliem, Helmut Steiger, Jürgen Hanselmann, Thomas Weber, Oliver Wolter, 
Gerald Kaps. Vordere Reihe: Martin Wittlinger, Rafet Oral, Giacomo D’Errico, Stefan Kenzler, Lars Gneithing. Es 
fehlen Jürgen Weimer, Armin Baum, Andreas Postl, Michael Jonas, Marcus Schied, Reimund Jäger, Wolfgang 
Knapp, Steffen Mattis

Auch in der neuen Saison steht für 
die Männer 4 der Spaß am Hand-
ball im Vordergrund.

Für die neue Saison freut sich 
Teamchef Stefan Kenzler über eini-
ge Neuzugänge, die die Manschaft 
unterstützen. 
Handballbegeisterte sind jederzeit 
willkommen. 

Das Ziel für die neue Saison ist, un-
ter den Ersten am Ende der Saison 
zu stehen.

In der Sommerpause nimmt die 
Mannschaft an Turnieren teil. Hier 
konnten in der Vergangenheit 
auch achtbare Resultate erzielt 
werden.
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HARALD LINDER
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Besuchen Sie uns im Internet unter: http://Handball.SV-Kornwestheim.de



Vordere Reihe von links Hans Jungwirth, Dominik Fischer, Tobias Tauterat, Michael Bognar, Dominic Schaffert, Physiotherapeutin Steffi Baumann, mittlere Reihe von links Sportlicher Leiter Christian Fina, Jochen Bauer, Denis Gabriel, Marco Güth, Betreuer 
Michael Häffler, hintere Reihe von links Christoph Hinz, Christopher Tinti, Tim Schopf, Frederick Griesbach, Christoph Hämmerle, Trainer Mirko Henel. Einzelbilder, links Simon Blaschke, rechts Betreuer Philipp Conrad.
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Besuchen Sie uns im Internet unter: http://Handball.SV-Kornwestheim.de

Abfahrtszeiten Bus zu Auswärtsspiele des SVK 1. Mannschaft

Spieltag Gegner Spielbeginn Abfahrtszeit Rückkehr ca.

17.10.2010 Pfullingen 17.00 Uhr 14.00 Uhr 21.00 Uhr

29.10.2010 Kronau 20.00 Uhr 16.30 Uhr 24.00 Uhr

27.11.2010 Birkenau 20.00 Uhr 16.00 Uhr 01.00 Uhr

11.12.2010 Kenzingen 20.00 Uhr 16.00 Uhr 01.00 Uhr

20.04.2010 Willstätt 20.30 Uhr 16.30 Uhr 01.30 Uhr

30.04.2011 Langenau 20.00 Uhr 16.30 Uhr 00.30 Uhr
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Mit dem Bus zu Auswärtsspielen.
In der Saison 2010 – 2011 setzt die 
Handballabteilung bei 6 Auswärts-
spielen in der Baden-Württem-
berg-Oberliga einen Bus ein. 

Wir bieten unseren Fans die Mög-
lichkeit, die Mannschaft bei den  
Auswärtsspielen zu begleiten um 
diese lautstark zu unterstützen. 

Abfahrt ist immer am Funsport-
zentrum Bogenstraße 35. 

Für Getränke während der Fahrt ist 
bestens gesorgt. 
Der Fahrpreis beträgt einheitlich 
pro Fahrt 10,00 €. Es stehen ca. 30 
Plätze für die Fans zur Verfügung. 

Anmeldung bei Daniela Assmann 
Telefon 07154 / 2 65 39 oder per 
E-Mail an: 
handball@sv-kornwestheim.de

Anmeldeschluss ist immer Don-
nerstag vor dem Spiel. 

Gefahren wird selbstverständ-
lich mit  Hönes-Reisebussen aus 
Kornwestheim. 

Die Verantwortlichen der Hand-
ballabteilung für die 1. Mannschaft  
bedanken sich bei Bernd Schopf für 
die tolle Unterstützung bei der Rea-
lisierung des Projektes Busfahrten.

MMit dem Bus zum Spiel

„Alte Zeiten“
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Giovanni und Ornella Dal Cin gratulieren 
dem Italienischen Kulturverein zum

50-jährigen Jubiläum!

Eis Café Venezia! Die wahre italienische 
Eisdiele im Herzen der Stadt!

Italienische Eisspezialitäten
70806 Kornwestheim

Güterbahnhofstraße 11 – T.: 07154 80 06 90 
Karlstraße 39 – T.: 07154 18 31 18
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Frauen

Die neue Saison beginnt, eine 
Ära geht zu Ende. 

Trotz zahlreicher Bemühungen war 
es dem SV Kornwestheim diese 
Saison nicht möglich, eine Frauen-
mannschaft zu melden.

Nachdem  zum Ende der Saison ei-
nige Abgänge zu verzeichnen wa-
ren, aufgrund des fehlenden Nach-
wuchses , die Zahl der trainings-
willigen Damen zu gering.In stun-
denlangen Gesprächen versuchte 
man eine Lösung zu finden, um es 
denen, die wollten zu ermöglichen, 
weiterhin in Kornwestheim zu spie-
len. 
Leider musste man am Ende der 
Mannschaft die traurige Nach-
richt überbringen, dass nicht nur 
die Saison sondern auch die aktive 
Handballzeit beim SVK, zumindest 
vorübergehend, ein Ende hat. 

Schon während der vergangenen 
Jahre zeichnete sich ein stetiger 
Schwund im Kader ab. Selten kam 

Nachwuchs nach und Abgänge aus 
beruflichen oder gesundheitlichen 
Gründen schwächten die Mann-
schaft.

In der Vergangenheit engagierte 
sich besonders Evelyn Henel als 
Frauenwartin für die Mannschaft, 
leider musste sie ihr Amt im letzten 
Jahr aus beruflichen Gründen ab-
geben. Dennoch sollte sie hier er-
wähnt werden, da man ihre Arbeit 
zu schätzen wusste und sie, auch 
wenn man vorübergehend keine 
Frauenmannschaft hat, auf keinen 
Fall umsonst war. 

Dankend erwähnt sei hier auch der 
Trainer der Mannschaft, Jörg And-
res, der selbst mit kleinem Kader 
versuchte, ein effektives Training 
auf die Beine zu stellen. 

Die Abteilung hofft, im nächsten 
Jahr eine Mannschaft melden zu 
können, um der neuen A-Jugend 
eine Perspektive im Verein bieten 
zu können. 

Natürlich hoffen wir, dass dann ei-
nige der noch aktiven Spielerinnen 
zu ihrem Heimatverein zurückkeh-
ren.

Mädels, mit euch Handball zu spie-
len, war immer toll! Es wäre schön, 
wenn wir uns nächste Saison alle 
wieder in Kornwestheim sehen!

Natürlich freuen wir uns dann 
auch wieder auf Neueinsteiger, 
Quereinsteiger, alte Hasen, blutige 
Anfänger, eben alle, die Spaß am 
Handball haben und gerne in der 
Frauenmannschaft des SV Korn-
westheims spielen möchten!

 

Hier könnte dein 
Bild stehen.
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hörgeräte meisterbetrieb

hörgeräte aller hersteller

tinnitusberatung

kinder hörgeräteanpassung

gehör-lärm-schwimmschutz

kostenlose gehörschutzberatung

für firmen und privat

kostenloser hörtest

eigenes labor für

maßohrpaßstücke

reparaturservice aller fabrikate

umfangreiches zubehörprogramm

lieferant aller krankenkassen

hörakustik meister
günther manz
bahnhofsplatz 15
70806 kornwestheim
tel 07154 804504
fax 07154 804505
e-mail: hallo@hoerhaus.com
web: www.hoerhaus.com

Häusliche Alten- und 
Kinder-Krankenpflege Krastel
Unsere Angebote und Ziele:
– Weiterbehandlung nach einem Krankenhaus-

aufenthalt oder einer Rehamaßnahme
– Sicherstellung der Krankenpflege zu Hause
– Kurzzeitpflege, Familienentlastung
– Hauswirtschaftliche Versorgung
– Beratung bei Pflegeantragstellung
– Auf Nachfrage mehr . . .

Als Partner der gesetzlichen und privaten Krankenkassen
beraten wir Sie und Ihre Angehörigen kompetent und gerne.
70806 Kornwestheim, Bahnhofstraße 26, im Ärztehaus
Tel. 0163-5 28 83 25HPK Häusliche Pflege - Krastel
Bahnhofstraße 26   ·  70806 Kornwestheim
Telefon: 07154 - 8081 33
Telefax: 07154 - 8081 34
Mobil 0163 - 52 88 325

Internet: www.haeusliche-pflege-krastel.de
E-mail: info@haeusliche-pflege-krastel.de
Wir sind zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 : 2000

Häusliche Alten- und 
Kinder-Krankenpflege Krastel
Unsere Angebote und Ziele:
– Weiterbehandlung nach einem Krankenhaus-

aufenthalt oder einer Rehamaßnahme
– Sicherstellung der Krankenpflege zu Hause
– Kurzzeitpflege, Familienentlastung
– Hauswirtschaftliche Versorgung
– Beratung bei Pflegeantragstellung
– Auf Nachfrage mehr . . .

Als Partner der gesetzlichen und privaten Krankenkassen
beraten wir Sie und Ihre Angehörigen kompetent und gerne.
70806 Kornwestheim, Bahnhofstraße 26, im Ärztehaus
Tel. 0163-5 28 83 25
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Minis

Handball ist toll!!!
Da ist sich die neu formierte „Mi-
nis“-Mannschaft um Trainerin San-
chi sicher. Erst seit dem Frühjahr 
treffen sich die Mädels und Jungs, 
um gemeinsam Handball zu spie-
len. Aber nicht nur der Ball steht 
bei den Kleinen im Mittelpunkt, 
sondern vor allem der Spaß an der 
Bewegung.

Mitte Juli stand dann endlich das 
erste Turnier auf dem Plan. In 
Pflugfelden durfte die Mannschaft 
nicht nur auf dem Spielfeld zeigen, 
was sie schon alles gelernt hatte. Es 
galt auch knifflige Fragen zu beant-
worten und zu schätzen, wie viele 
Gummibärchen in ein Glas passen. 

Trotz der hohen Temperaturen 
legte sich der Kornwestheimer 

Minis: hintere Reihe v.l.n.r.: Jule Bogolin, Amelie Haug, Monja Albrecht. Vordere Reihe v.l.n.r.: Betreuer Max 
Weiß, Sven Pfeil, Nico Huband, Alina Dalke, Trainerin Sanchia Fidlin. Es fehlt: Paula Bartmann

Nachwuchs voll ins Zeug. Die mit-
gereisten Eltern und Geschwister 
konnten so manches Tor und eini-
ge tolle Torwartparaden  bejubeln.  
Am Ende wurde der Einsatz sogar 
mit einer Medaille belohnt.

Vor den Sommerferien steht als Sai-
sonabschluss noch ein Besuch im 
Klettergarten Rutesheim auf dem 
Programm.  Mal sehen, ob auch 
die Eltern den Mut haben, sich in 
schwindelnde Höhen zu begeben.

In der Hallensaison wird die Mann-
schaft dann ihr Glück bei den Mi-
nispieltagen versuchen. Dort wird 
nicht nur Handball gespielt werden. 
Ob beim Parcours oder bei anderen 
Ballspielen, der Spaß kommt auch 
hier sicher nicht zu kurz. Wenn alle 
weiter mit soviel Freude ins Trai-

ning kommen, wird das bestimmt 
eine tolle Zeit.

Alle Kinder, die ebenfalls Interesse 
an den „Minis“ haben, sind herz-
lich eingeladen, uns mal im Trai-
ning zu besuchen. Die Mannschaft 
freut sich auf jede neue Spielerin 
und jeden neuen Spieler.

Besuchen Sie uns im Internet unter: http://Handball.SV-Kornwestheim.de
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Weibliche E Jugend

Die Spieltage in der weiblichen E-
Jugend sind eine Kombination aus 
Handballspiel, Parteiballspiel und 
Koordinationsübungen. In der ver-
gangenen Saison konnte die weib-
liche E-Jugend bei allen Spieltagen 
voll überzeugen und hat am Ende 
einen hervorragenden 2. Platz er-
zielt. Lediglich der SG BBM Bietig-
heim 1 musste man sich knapp ge-
schlagen geben.

Veronika Bopp, Nina Haug, Maren 
Hügel, Franziska Nagel, Anja Pfeil 
und Maja Wardenberg wechselten 
altersbedingt in die D-Jugend. Neu 
dazugekommen bzw. von den Mi-
nis aufgestiegen sind Lena Dalke, 
Ina Fuhrmann, Vanessa Mössinger 
und Elisa Straach.  Dank den Hand-
balltagen, die Jörg Andres in Zu-
sammenarbeit mit der Silcherschu-
le ausrichtet, konnten bereits meh-
rere Kinder für den Handballsport 
begeistert werden und haben so 
den Weg zum SVK gefunden. Er-

Hinten v.l.n.r.: Betreuer Jochen Fuhrmann, Jas Yeganeh, Lena Dalke, Maren Fuhrmann, Ina Fuhrmann, Co-Trainer 
Steffen Dalke. Vorne v.l.n.r.: Betreuer Maximilian Weiß, Lea Steinau, Amelie Haug, Jule Bogolin, Dana Steinau, 
Trainerin Sanchia Fidlin. Es fehlen: Alina Dalke, Vanessa Mössinger und Elisa Straach

gänzt wird die Mannschaft durch 
Minis – Jule Bogolin, Alina Dalke 
und Amelie Haug, die so ihre ers-
ten Spielerfahrungen im E-Jugend-
spielbetrieb sammeln können.

Nach einer Sommerrunde mit le-
diglich 4 Mannschaften und 2 
Spieltagen hatte die neu formierte 
Mannschaft am 11.07.2010 beim 
Turnier in Pflugfelden die Gelegen-
heit, sich weiter einzuspielen. Trotz 
hochsommerlichen Temperaturen 
hat die E-Jugend munter aufge-
spielt. Gegen die Mannschaften 
vom HSG Neckar, SC Korb und TV 
Vaihingen konnten deutliche Siege 
errungen werden und somit stand 
die E-Jugend als Turniersieger fest. 
Vor den Sommerferien ging es noch 
in den Klettergarten nach Rutes-
heim. Neben Mut, Gleichgewicht, 
Koordination und Geschicklichkeit 
sollte hierbei natürlich auch der 
Teamgeist und der Zusammenhalt 
der Mannschaft gefördert werden. 

Die Trainer und Betreuer wollten 
hierbei natürlich in nichts nach-
stehen und auch bei dieser Übung 
versuchen, ihren Spielerinnen ein 
Vorbild zu sein.   
Am 11./12.09.2010 findet in Mög-
lingen ein weiteres Turnier statt, 
bei dem die weibliche E-Jugend als 
Titelverteidiger teilnehmen wird. 

Im Anschluss startet die Hallenrun-
de. Die weibliche E-Jugend spielt 
in der Bezirksliga, Staffel 1 mit den 
Mannschaften TSV Asperg I, TSV 
Asperg II, TSG Backnang, TSV Bön-
nigheim, SG Bottwartal und HSG 
Neckar. Mit der Begeisterung, wel-
che die Mädels bisher an den Tag 
legten, und vielen weiteren fleißi-
gen Trainingseinheiten strebt das 
Team von Sanchia Fidlin den Staf-
felsieg für die kommende Saison 
an.
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Männliche E1-3 Jugend

Raubtiere unter sich. Das neue Mot-
to der E-Jugend ist nicht mehr 1, 2 
und 3, sondern Red Tigers, Yellow 
Panters und Green Pumas. Mehr 
als 30 Raubtiere verbreiten im Kreis 
Enz/Murr Angst und Schrecken. 
Bei einer Betreuersitzung im Vor-
feld der Hallenrunde beschlossen 
wir, die Mannschaften der E-Jugend 
nicht mehr nach den Zahlen und 
deren Beurteilung 1-3, sondern wie 
gesagt nach Farben in Verbindung 
mit einem Tier als Symbolfigur zu 
verbinden. Wir waren selber dabei  
überrascht, wie die Kinder dieses 
aufgenommen haben. Die üblichen 
Aussagen, wie, warum spielt der in 
der 1 und der in der 2, blieben aus. 
Ganz im Gegenteil, brachten sich 
die Jungs, wie selbstverständlich, 
in die Mannschaften ein, und das 
Kind, welches mal in einer anderen 
Raubtiergruppe gespielt hat, war 

R.Jäger, Adrian Gross, Max Bratholomä, Stefan Ersinger, Patrick Iglesias, Michi Volkenborn, hauptamtlicher Ju-
gendtrainer R.Zinsmeister, Lukas Engel, Fin Nethe, Konsti Schad, Alexander Schlossarek, Basti Fröschle, Marco 
Lantella, Valentin Martens, Nils Layher, Valentin Neagu, Felix Eiben, Dominik Bladek, Yannick Oral, Selim Irk,Nilson 
Hartmann,Jan Arnold,Marcell Oettlin,Tobi Kemmler es fehlen:Daniel Eipper,Stefan Nedelkovic,Valentin Pesch, 
Maxi Reinwein, Niclas Kühn, Kevin Kuhn, Sebastian Holle, Simon Merkle, Betreuerin Petra Vogt, Olaf Iglesias, 
Norbert Schlossarek, Markus Arnold  

begeistert mal, ein Red Tiger, Yel-
low Panter oder ein Green Puma 
zu sein. Wir Betreuer der E-Jugend 
sind einfach nur stolz und begeis-
tert, mit den Jungs Handball zu er-
leben und zu lehren. Für uns ist das 
Lehren nicht beschränkt auf einen 
kurzfristigen Erfolg, sondern viel-
mehr eine langfristige Entwicklung 
der Kinder in allen Bereichen. Wir 
freuen uns bei allen Bemühungen 
rund um die E-Jugend sehr über die 
tolle Beteiligung der Eltern, die hin-
ter unserem Konzept stehen und 
uns ihr Vertrauen und das ihrer 
Kinder schenken. „Bei einem Hand-
ballspiel hat noch nie ein einzelner 
Spieler ein Spiel alleine gewonnen, 
sehr wohl aber entscheidend dazu 
beigetragen“. Wir versuchen, die 
Stärken der Jungs in ein gemeinsa-
mes Mannschaftsbild einzubringen 
und zu integrieren. Der „Überflie-

ger“, der bewusst gefördert und 
gefordert werden muss, ist nur 
dann erfolgreich und stark, wenn 
er seine Mannschaft hinter sich 
hat und umgekehrt. Es ist schön 
zu sehen, wie bei unserer SVK E-
Jugend dieses sich so entwickelt, 
woraus man in Zukunft vielleicht 
schöpfen kann. Wenn dies nicht 
beim Handball oder beim SVK ge-
schieht, dann doch in einer Erinne-
rung an eine tolle Zeit unter Raub-
tieren. Wir haben hier auf unsere 
Erfolge nicht hingewiesen, da der 
Platz dieser Zeilen nicht ausreichen 
würde. Die Gummibären aber in 10 
sec. leer zu essen, den Alpsee beim 
Kanu fahren zu  überschwemmen, 
spricht für sich…“Tolle Raubtiere, 
Danke“!                                           
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Aktivcenter
Dr. Ekkehard Engler
Apotheker für Allgemeinpharmazie
und Heilpraktiker
Johannesstraße 37
70806 Kornwestheim
Tel.: (07154) 3506
Fax: (07154) 70353
www.johannesapotheke.com
E-Mail: info@johannesapotheke.com

�
�

Gerne�bekoche�ich�Sie,�ihre�Familie,�Freunde�
und�Bekannte�bei�einer�unverbindlichen�
Vorführung�

�

Der�Thermomix
Einer�für�alles�–�

�����������alles�in�Einem�

������������������������fix�und�kinderleicht�zu�bedienen�

�

�

Andrea�Bartholomä������
Mühlweg�14�������������
70806�Kornwestheim�����
Tel.�07154�/�180513����

Email:�andrea�bartholomae@web.de�

Der�Thermomix�ist�der�ideale�Partner�in�der�
Küche�für�alle,�die�sich�gesund�und�lecker�mit�
frischen�Zutaten�ernähren�wollen.�������������
Ebenso�für�Menschen,�die�aufgrund�von�
ernährungsbedingten�Erkrankungen�oder�
Allergien�Besonderheiten�bei�der�Ernährung�
beachten�müssen,�ist�der�Thermomix�eine�
beinahe�unverzichtbare�Hilfe.�
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Weibliche D1 Jugend

Eine tolle Sommer-Runde 
ohne Happy-End spielte 
unsere D1 in der Bezirks-
liga. 

Bis zum Staffelsieg wurden die 
Mädchen von Jasmin Port und Alex 
Mader nicht gefordert, die Gegner 
aus Großsachsenheim, Pflugfel-
den, Mundelsheim und Bietigheim 
2 konnten unseren Nachwuchs nie 
ernsthaft in Gefahr bringen. 66:7 
Tore bei 8:0 Punkten sprachen auch 
eine deutliche Sprache und bedeu-
teten unangefochten Platz 1. 

In der Endrunde der Staffelsieger 
zeigte sich zunächst ein ähnliches 
Bild. Bottwartal wurde mit 16:3 
und Tamm mit 16:4 vom Platz ge-
fegt. Doch im Finale gegen Oßweil-
Pattonville war von der gewohnten 
Souveränität nicht mehr viel zu se-
hen. Unerklärliche Nervosität, vie-
le Abspielfehler, überhastete und 

Obere Reihe von links: Trainer Alex Mader, Haranie Chandran, Tanja Vennebusch, Tanja Bahmann, Franziska 
Jakob, Jasmin Stotz, Betreuerin Miriam Bahmann. Untere Reihe: Lara Tank, Maren Hügel, Anja Pfeil, Laura Al-
brecht, Luca Fina.

unplatzierte Würfe gestatteten 
dem Lokalrivalen immer wieder, 
in Führung zu gehen und diese bis 
zum Schlusspfiff beim Stand von 
7:6 auch zu behaupten. Die Vize-
meisterschaft im Bezirk lässt sich 
sportlich zwar durchaus sehen, 
aber so richtig glücklich waren 
die D1-Mädchen dann doch nicht. 
Denn alle wussten: Mit einer Leis-
tung wie in den Spielen zuvor wäre 
der Titel an den SVK gegangen.

Jetzt freuen sich die Mannschaft 
und ihre Betreuer auf eine hoffent-
lich spannende und erfolgreiche 
Hallenrunde. Unsere D1 ist körper-
lich robust und spielerisch stark, 
sie wird bestimmt ein gewichtiges 
Wort beim Kampf um den Titel 
mitsprechen wollen, und das ist ihr 
auch durchaus zuzutrauen. 

Ein ganz dickes Lob verdienen sich 
alle Angehörigen und Fans, die 
unsere D1 auch zu den Auswärts-

spielen in großer Zahl begleiten. 
Unlängst wurden in fremder Hal-
le nicht weniger als 46 Personen 
gezählt, die zum Tross unseres 
weiblichen Handballnachwuchses 
gehörten. Das allein ist schon re-
kordverdächtig. Da sage noch ei-
ner, Handball in Kornwestheim sei 
nur Männersache! Wir liefern den 
Beweis des Gegenteils!
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Vier gute Gründe, Kunde der 
Volksbank Ludwigsburg zu sein:

Qualität
Sie haben uns auf den 1. Platz beim Lud-
wigsburger Kundenspiegel in Bezug auf 
Freundlichkeit und Beratungsqualität gewählt. 
Das ist unser Auftrag.

Mitbestimmung
Als Mitglied sind Sie Eigentümer der Volksbank 
Ludwigsburg. Bestimmen Sie aktiv mit. Eine 
Bank von Bürgern für Bürger.

Günstig und Fair
Unser Girokonto für die Familie „KontoDirekt“ 
bietet Ihnen guten Service zu günstigen Kondi-
tionen. Unsere Produkte und Problemlösung 
orientieren sich am Kundenwunsch.

Nah bei Ihnen
In 34 Filialen garantieren fast 400 Mitarbeiter 
beständige und kompetente Beratung vor Ort. 
Nutzen Sie auch rund um die Uhr alle Servicean-
gebote einer modernen Bank.



54 SV Kornwestheim

Weibliche D2 Jugend

Die weibliche D2-Jugend besteht 
hauptsächlich aus dem jüngeren 
D-Jugend-Jahrgang 1999. Ergänzt 
wird sie von zwei Spielerinnen aus 
dem älteren Jahrgang und drei E-
Jugendlichen, die Spielpraxis auf 
dem großen Handballfeld sammeln 
möchten. 

Es wird fleißig mit der weiblichen 
D1 trainiert, dennoch geht man 
getrennt auf Punktejagd, um allen 
(vor allem den Anfängerinnen) so 
viel Spielpraxis wie möglich zu er-
möglichen. 

In der Sommerrunde hatten die 
Mädels ihre erste Bewährungspro-
be – jedem zeigen, dass man auch 
in einer zweiten Mannschaft er-
folgreichen Handball spielen kann. 
Beim ersten Spieltag, der zugleich 
Heimspieltag war, waren die Mä-
dels zunächst aufgeregt, aber beim 
zweiten Spiel zeigten sie der kom-
pletten Halle, dass sie für Furore sor-
gen wollen und waren zusammen 
mit dem TV Tamm Tabellenführer. 

Hinten v.l.n.r.: Lea Steinau, Lisa Huband, Svenja Biehl, Franziska Nagel, Dana Steinau, Ilayda Bostanci. Vorne 
v.l.n.r.: Betreuer Maximilian Weiß, Nina Haug, Lea Karamanlis, Maren Fuhrmann, Maja Wardenberg, Veronika 
Bopp, Betreuerin Katja Haug. Ganz vorne: Trainerin Sanchia Fidlin

Jetzt war die Devise, mit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung 
für eine positive Überraschung 
zu sorgen. Beim zweiten Spieltag 
in Asperg wollten die Mädels un-
bedingt die Sommerrunde als Ta-
bellenführer beenden. Das letzte 
Spiel des Spieltages sollte zugleich 
das spannendste werden. Die Mä-
dels zeigten unbändigen Kampf-
geist und erreichten gegen einen 
körperlich deutlich überlegenen 
Gegner aus Bietigheim ein mehr 
als verdientes Unentschieden. Die 
Sommerrunde schloss die wD2 un-
geschlagen als Tabellenzweiter ab.

Sportlich gesehen hätte die Mann-
schaft an der Platzierungsrunde 
teilnehmen können, um die letzten 
beiden Tickets für die Bezirksliga 
auszuspielen, aber leider machten 
die Statuten des HVW den Mädels 
einen Strich durch die Rechnung, 
weil sich die wD1 bereits für die 
Bezirksliga qualifiziert hatte. Dies 
wäre sicherlich eine gute Möglich-
keit gewesen, sich mit anderen 

gleichstarken Mannschaften zu 
messen und weitere Spielpraxis zu 
sammeln.

Außerdem wurde das Turnier in 
Pflugfelden besucht, bei dem die 
Mädels bei hochsommerlichen 
Temperaturen einen guten 3. Platz 
erreicht haben. Lediglich der wD1 
und dem Gastgeber musste man 
sich geschlagen geben.

Unter diesen idealen Bedingungen 
kann die Hallenrunde kommen. 
Die Hallenrunde soll nicht nur den 
Mädels die nötige Spielpraxis bie-
ten, es sollen auch Neuzugänge 
integriert werden. Nach der mehr 
als erfolgreichen Sommerrunde, 
lautet die Devise nicht mehr „die 
Großen ärgern“, sondern einstim-
mig Staffelsieg. 

Um den Zusammenhalt des Teams 
zu stärken, ist zudem auch ein Be-
such im Klettergarten zusammen 
mit der wE geplant. 
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DAS
INNOVATIVE

ELEKTRO-
UNTERNEHMEN

Frank Braun
Elektromeister

Ulrichstraße 7
70806 Kornwestheim
Tel. 0 71 54 / 8 00 88 44
Fax 0 71 54 / 8 00 88 43
E-Mail: e-tec-braun@web.de
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Männliche D1 Jugend

oben v. links: Trainer Philipp Wolf, hauptamtlicher Jugendtrainer Reinhard Zinsmeister. Mitte v. links: Jan 
Fuhrmann, Tharsikan Thanapalan, Serhat Top, Felix Postl, Moritz Salathe. Unten v. links: Lukas Milius, Martin 
Vochazer, Timon Schatz, Nicolas Schaible, Niklas Waitzmann

Die männliche D-Jugend des SV 
Kornwestheim hat in der Sommer-
runde relativ souverän die Qualifi-
kation für die Bezirksliga erreicht. 
Trainer Philipp Wolf verstand es, 
die aus verschiedenen Mannschaf-
ten zusammengewürfelten Spieler 
zu einer Einheit zu formen. 

Am Endspieltag in Großbottwar 
flossen dann aber dicke Tränen als 
man in der Zwischenrunde gegen 
den Nachwuchs der SG BBM Bietig-
heim in der Verlängerung äußerst 
unglücklich verloren hatte. 

Dennoch rafften sich Timon, Jan, 
Lukas, Felix, Moritz, Niklas, Martin, 
Fabian, Leonhardt, Serhat, Tharsi-
kan und Nico nochmals auf und 
konnten den vierten Platz belegen. 
Bezirksmeister wurde der TV Groß-
bottwar. 

Aber nicht nur sportlich war in der 
Sommerrunde etwas los. 
Die D-Jugend war auch beim Tur-
nier in Wangen mit dabei. Schon 

das Zeltaufbauen war eine große 
Gaudi und wenn Familie Salathe 
nicht so tatkräftig unterstützt 
hätte, hätten alle Spieler im Frei-
en übernachten müssen. Bei dem 
dann einsetzenden Regen wäre 
das wohl nicht so angenehm ge-
wesen. 

Sportlich lief es äußerst durchwach-
sen, aber dafür waren die Jungs als 
erstes auf der Tanzfläche. Und als 
sie auf der Bühne ihren Rhythmus 
zeigten, wurden sie spontan von 
einer Spielerin aus Isny gefragt, ob 
jemand mit ihr tanze. Es dauerte 
keine fünf Sekunden und die Tanz-
fläche war leergefegt. 
Kurzum, trotz der schlechten Witte-
rungsverhältnisse hatte die Mann-
schaft ein schönes Erlebnis. 

Für die Winterrunde hat man sich 
als Ziel gesetzt, den 4. Platz aus 
dem Sommer zu verteidigen. Das 
ist eine anspruchsvolle Aufgabe, 
aber wenn die Jungs weiterhin so-
viel Engagement zeigen, dann soll-

te das Ziel erreichbar sein. 
Ein anderes Ziel hat Trainer Philipp 
Wolf von den Eltern der Mann-
schaft erhalten: seine Aufgabe ist 
es, die Kinder bis zum letzten Spiel-
tag zum Duschen nach dem Sport 
treiben zu bringen. Es ist allerdings 
ein Gerücht, dass hier englische 
Buchmacher schon Wetten ange-
nommen haben und die Quote bei 
1: 1000 liegt. 

Schon am 26.9.2010 startet die 
MD1 in Sulzbach in die Runde. Viel 
Glück!
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Männliche D2 Jugend

Nach einer hervorragenden Win-
terrunde mit einem knappen 
dritten Platz, in der man sich nur 
Großbottwar und Vaihingen 1 ge-
schlagen geben musste, startete 
die Mannschaft im Sommer nun in 
die D-Jugend. 

Hier standen wir einer neuen Her-
ausforderung gegenüber : 

Zum ersten Mal wurde mit 7 Mann 
auf großem Feld gespielt. Der Um-
stieg fiel uns am Anfang schwer. 
Trotz Verstärkung durch Fabian 
und Jegannth aus der D1, wurden 
die ersten Spiele deutlich verloren. 
Im Laufe der Runde war aber ein 
stetiger Aufwärtstrend zu sehen. 
Im letzten Spiel konnten wir sogar 
mit einem Unentschieden in die 
zweite Halbzeit gehen. 

Die Jungs waren trotz des schlech-
ten Tabellenplatzes, der aber der 
irrtümlich zu hoch gemeldeten 

Hinten hauptamtlicher Jugendtrainer Reinhard Zinsmeister mittlere Reihe:  Ole Gütt, Fabian Wid, Jegannth Kan-
thasamie, Reza Kalantari. Vordere Reihe: Betreuerin Petra Vogt, Leonard Jäger, Tobias Vogt, Jan-Niklas Jäger, 
Philip Wolf. Es fehlen: Betreuer Ralf Vogt und Kai Zagermann.

Spielklasse (Bezirksliga) verschul-
det war, immer mit viel Herz und 
Begeisterung dabei. 

Für die kommende Runde in der 
Bezirksklasse ist die Mannschaft 
gut vorbereitet. Wir wünschen uns 
ein Team, das weiterhin mit Freude 
und Eifer dabei ist. 

Sowohl hoffen wir in der Zukunft 
auf die tatkräftige Unterstützung 
der Eltern bei den Heimspielen, als 
auch bei den Auswärtsspielen zum 
Anfeuern unseres Teams. 

Besonderer Dank gilt unseren 
Sponsoren, mit deren Hilfe wir nun 
in neuen Trikots spielen dürfen. 
Auch danken wir Roland Schaible, 
der es uns ermöglicht hat, schöne 
T-Shirts für das Training zu kaufen.

Auf die Spiele wird die Mannschaft 
durch Philipp Wolf und Reinhard 
Zinsmeister vorbereitet. 

Betreut wird das Team durch Petra 
und Ralf Vogt. 
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Weibliche C Jugend

Aller Anfang ist schwer. Dies galt 
auch für den Versuch unserer 
weiblichen C-Jugend, sich für die 
Ligen auf Verbandsebene zu qua-
lifizieren. Immerhin hatte es eine 
Kornwestheimer Mädchen-Mann-
schaft aber endlich mal wieder 
geschafft, den starken Teams aus 
anderen Bezirken Paroli zu bieten.  

Nachdem im 1. Qualifikations-Tur-
nier in Großbottwar der 2. Platz 
belegt werden konnte und auch 
in Bönnigheim ein 3. Platz erzielt 
wurde, der für das Weiterkommen 
wegen des besseren Torverhältnis-
ses reichte, warteten beim Turnier 
in Deizisau schwere Kaliber auf un-
sere Mädchen. Der Auftaktnieder-
lage gegen Schwaikheim mit 5:8 
folgte ein knapper 9:8-Sieg gegen 
Trossingen. Im abschließenden 
Spiel gegen Deizisau musste ein 
Sieg her, um auf Verbandsebene zu 
spielen, aber der Gastgeber erwies 
sich als zu stark. Die 5:8-Niederlage 

Obere Reihe von links: Trainer Freddy Griesbach, Hanna Machata, Victoria Pesch, Nina Andres, Aylin Tank, 
Katharina Wid, Luisa Küblböck. Untere Reihe: Betreuerin Miriam Bahmann, Jothini Sritharan, Lorena Lantella, 
Emma Kupper, Tamara Engel, Daniela Bahmann, Trainerin Jasmin Port. Es fehlt: Genni D’Errico.

bedeutet aber immerhin das Start-
recht in der Bezirksliga und damit 
spielt unsere C-Jugend eine Klasse 
höher als in der Vorsaison. 

Bedenkt man, dass die Mehrheit 
der Spielerinnen dem jüngeren 
Jahrgang angehört, braucht uns 
vor der kommenden Saison nicht 
bange zu sein. Unsere mannschaft-
liche Geschlossenheit haben wir je-
denfalls bei einem Besuch im Hoch-
seilgarten Pforzheim gestärkt. Die 
teambildenden Maßnahmen wa-
ren dabei nicht nur Spielerei, sie 
haben uns auch nachdrücklich vor 
Augen geführt, dass der Einzelne 
im Mannschaftssport nichts, das 
Team jedoch alles ist. Nur gemein-
sam sind wir stark!

Wenn wir diesen Spruch auch im 
Wettkampf beherzigen, wird un-
ser Trainerduo Jasmin Port/Fred-
dy Griesbach ebenso viel Freude 
an uns haben, wie wir Freude am 

Spiel haben. Unser Dank gilt nicht 
nur Jasmin und Freddy für ihr Enga-
gement, sondern auch allen Eltern, 
Angehörigen und Freundinnen, die 
uns immer in großer Zahl begleiten 
und unterstützen!
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Enzstraße 30  ·  70806 Kornwestheim

������������������������



��������������������

MLB
fashion

Modische, chice, tragbare

DAMENMODE
in Größe 36 - 50

zum guten Preis, bei netter kompetenter Beratung

Öffnungszeiten:  Mi., Do., Fr. 10 - 13, 14 - 18 Uhr,  Sa. 10 - 14 Uhr

Aldinger Straße 5   ·   70806 Kornwestheim
Telefon 0 71 54 / 18 07 54

!!!!! Wir freuen uns auf Ihren Besuch !!!!!
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Männliche C1 Jugend

Hi Leute,

die C1 des SVK hat wieder Neues 
zu berichten. Und dieses Mal ist es 
echt ein Hammer. Aber das seid ihr 
von uns ja schon gewohnt. 

Also – dass wir wieder Bezirksmeis-
ter geworden sind und dabei unse-
re besten Freunde, die Jungs aus 
Bietigheim, erneut geschlagen ha-
ben, das ist  schon stark. Natürlich 
war es auch jetzt wieder ein Kampf 
auf Biegen und Brechen. Aber wir 
wollten diesen Titel einfach haben. 
Schon wegen unseres Trainers Ralf, 
aber etwas auch wegen uns selbst. 
Ralf meinte, unsere Leistung sei 
ordentlich gewesen. Dann war sie 
– objektiv betrachtet – wahrschein-
lich absolute Spitze! Glücklich sie-
gen ist halt doch schöner als un-
glücklich verlieren. 

Wir wollten euch eigentlich von 
etwas ganz Anderem berichten: 
Von unserem Segel-Törn auf dem 

Ijssel-Meer in Holland! Ja, richtig 
gelesen! Nach unserer tollen letz-
ten Saison haben unsere Betreuer 
doch tatsächlich einen einwöchi-
gen Törn organisiert. Wir Jungs 
auf einem riesen Kahn, 32 m Länge 
und 400 qm Segelfläche, mit ech-
tem Skipper und Maat. Handball-
herz, was willst du mehr? Es war, 
leicht untertrieben ausgedrückt, 
mega-geil. Vielleicht könnt ihr 
euch vorstellen, was das heißt! Das 
war sogar der Internet-Plattform 
„handball-world.com“ einen Auf-
macher mit der Überschrift „Zum 
Freundschaftsspiel mit dem Schiff 
gesegelt“ wert. Dieses Spiel ge-
wannen wir übrigens gegen KRAS 
Volendam knapp mit 35:33.

Ein ganz dickes „Danke“ an alle, die 
diese unvergessliche Woche für uns 
ermöglicht haben. 

Was wir in der neuen Saison sport-
lich machen, das interessiert euch 
auch noch? Wir spielen wieder auf 

Verbandsebene. Und versprochen: 
Wir geben wieder unser Bestes! 
Nebenberuflich unterstützen wir 
übrigens unsere Aktiven bei ihren 
Heim- und Auswärtsspielen als 
Trommler. Ob die wohl auch nach 
Holland dürfen, wenn sie Meister 
werden? 

Oben v. l.: Physiotherapeut Stefan Hölzel, Florian Assmann, Alan Avdic, Marco Bahmann, Philipp Assmann, Tim 
Layher, Anton Bopp, Niko Brunner, Sven Vennebusch, Trainer Ralf Hönig. Unten v.l.: Betreuerin Daniela Ass-
mann, Benedikt Salathe, Christoph Hönig, Bennett Kienzle, Tobias Rück, Maximilan Hald, Lukas Hölzel, David 
Huijsman, Betreuerin Miriam Bahmann
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Männliche C2 Jugend

In der zurückliegenden Hallen-
runde der Bezirksliga konnte die 
heutige C2 sich den Titel des Vi-
zemeisters punktgleich mit dem 
Meister sichern. 15 Siege und 1 
Niederlage war die beeindrucken-
de Bilanz einer sehr erfolgreichen 
Saison. Mit einer guten offensiven 
Deckungsarbeit und mit viel Tem-
po im Angriff beeindruckten sie die 
Zuschauer. Alle Spieler waren tor-
gefährlich und das Spiel des Teams 
sehr variantenreich. So konnte die 
Mannschaft mit ihren guten Leis-
tungen in der Bezirksliga die meis-
ten Tore erzielen.
Zur neuen Saison kamen 10 Spieler 
in die C- und drei Jungs blieben in 
der D-Jugend,.
Nun besteht die Mannschaft aus-
schließlich aus dem Jahrgang 1997. 
Obwohl die Jungs jetzt oft gegen 
den älteren Jahrgang 1996 spie-
len mussten, konnten bereits in 
der Feldrunde einige Duftmarken 
gesetzt werden. Für die Qualifika-
tion zur Bezirksliga hatte das Team 
in der Staffelrunde ungeschlagen 

die Endrunde der letzten sechs 
Mannschaften erreicht. Mit einem 
erfolgreichen dritten Platz ist die 
Mannschaft als einzige zweite 
Mannschaft im Bezirk Enz/Murr in 
der kommenden Hallenrunde für 
die Bezirksliga qualifiziert.

Die Zielsetzung für diese Saison 
lautet Erfahrung sammeln und den 
einen oder anderen Sieg einfahren. 
Körperlich ist die Mannschaft den 
anderen unterlegen, aber spiele-
risch besitzt sie Vorteile. Wenn jetzt 
noch der Respekt vor den robusten 
Gegnern abgelegt wird, könnte die 
C2 für die eine oder andere Überra-
schung sorgen.

Dass auch der Spaß nicht zu kurz 
kommt, dafür sorgte die Ausfahrt 
zum Klettergarten in Rutesheim, 
die wir zum Teil mit freundlicher 
Unterstützung des Fördervereins 
finanzieren konnten.
Ein weiterer freizeitlicher Höhe-
punkt war ein gemeinsames Wo-
chenende Anfang Juli in Breitent-

hal im Bayrischen-Schwaben bei 
herrlichem Sommerwetter. Auf 
dem Sport- und Freizeitgelände 
des SG Esslingen gab es einen 50 
ha großen See, der die Jungs zum 
Baden und Surfen einlud. Mit Gril-
len, Pizza backen am Holzofen, 
Spaghetti und Maultaschen war 
die Versorgung bestens gewähr-
leistet. Mit verschiedenen Aktivi-
täten wie Fußball und Volleyball 
spielen kamen die sportlichen As-
pekte nicht zu kurz. Die Stimmung 
war nicht mehr zu toppen, als beim 
gemeinsamen „Public Viewing“ im 
Vereinshaus Deutschland gegen 
Argentinien mit 4:0 Toren bei der 
Fußballweltmeisterschaft gewann. 
Übernachtet wurde in einem 45 
qm großen Zelt, was ebenfalls zur 
guten Laune beitrug. Es war ein ge-
lungenes Wochenende, das allen 
Spaß gemacht hat.

Obere Reihe: hauptamtlicher Jugendtrainer Reinhard Zinsmeister, Lukas Nethe, Willi Haberkorn, Tillmann Joost, 
Felix Remmler, Timo Maier, Betreuer Christian Otto. Unten: Manuel Otto, Bjarne Junger, Tim Hanselmann, Lukas 
Bladek, Marius Ueberschär
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Männliche C3 Jugend

Oben v. l.: Tim Layher, Toni Bopp, Philipp Assmann, Sven Vennebusch, Simon Schrüfer, Trainer Dominic Schaf-
fert, Betreuerin Daniela Assmann. Unten v. l.: Martin Seizer, Dominik Gattnar, Kevin Knöfel, Tobias Stark, Can 
Sarak, Valentin Geiger

Willkommen bei den Schaffi-
Jungs!

Schaffi-Jungs deswegen, weil seit 
April unser Trainer Dominic Schaf-
fert heißt. Seitdem können wir be-
richten, geht es ganz schön rund... 
Wer weiß, wie Schaffi in unserer 1. 
Herrenmannschaft Handball spielt 
– immer dynamisch und mit Voll-
gas – kann sich vorstellen, dass er 
aus uns alles herausholt.

So hat es in der Sommerrunde auf 
Anhieb mit der Endrunde der bes-
ten 6 Mannschaften im Bezirk ge-
klappt. Die HSG Marbach-Rielings-
hausen sowie den TV Großbottwar 
konnten wir besiegen, bevor wir 
gegen unseren Staffelsieger aus 
der Vorrunde, den TV Markgrönin-
gen, um den Titel spielten. Spie-
lerisch waren wir auf Augenhöhe, 
doch in der Schlussphase waren 
die Markgröninger einen Tick kon-
ditionell stärker. Mit dem Vizetitel 
war unser Trainer absolut zufrieden 
und in der neuen Hallenrunde wol-

len wir wieder ein Wörtchen in der 
Endrunde mitreden.

Aber nicht nur Handball hatten wir 
in diesem Jahr auf unserem Zettel 
– ein Segeltörn mit unseren C1-
Kollegen brachte mal richtig Ab-
wechslung. Denn neben unserer 
Schaffi-Einheit trainieren wir 2x 
pro Woche unter Ralf Hönig mit 
der mC1 und unterstützen uns bei 
unseren Spielen gegenseitig. Auf 
dem Schiff übers Ijsselmeer waren 
neben Teamqualitäten auch Ko-
ordination gefragt: Um 9.00 Uhr 
hieß es „Alle Mann an Deck, Segel 
setzen!“ Tagsüber übten wir Wen-
den, lernten Segelknoten, kochten 
gemeinsam in der Kombüse und 
chillten in der Sonne auf Deck. Von 
Enkhuizen ging es über Hoorn nach 
Amsterdam bis wir zuletzt über Vo-
lendam wieder zurücksegelten. Es 
war einfach Hammer! 

Ermöglicht wird dies alles durch 
unsere Trainer und Betreuerinnen, 
aber auch durch unsere Eltern, die 

uns zusätzlich bei jedem Spiel laut-
stark unterstützen. Dafür an alle 
herzlichen Dank und macht weiter 
so!!! Wir bleiben auf jedem Fall am 
Ball!

Eure Schaffi-Jungs
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Weibliche B Jugend

Die B-Jugend hat ihr erstes Saison-
ziel schon erreicht, die Qualifikati-
on für die Bezirksliga. Endlich kön-
nen die Mädchen in der höchsten 
Staffel im Bezirk mitspielen. 

In den Sommermonaten hat man 
eine sehr gute Vorbereitung ge-
macht und ist nun durchaus kon-
kurrenzfähig.

Die Mädchen sind eine einge-
schworene Truppe, die sich blind 
versteht. Auch konnten zwei neue 
Spielerinnen in die Truppe inte-
griert werden. Die beiden sind von 
Anfang an nett und freundlich auf-
genommen worden und nun fester 
Bestandteil der Mannschaft.

Das Training wird sehr ernst ge-
nommen, aber auch der Spaß 
kommt nicht zu kurz und genau 
diese Mischung macht es aus, dass 
die Mädchen wirklich gern trai-
nieren und Handball spielen. Man 

Obere Reihe von links: Co-Trainer Philipp Strumberger, Celin Fina, Laura Küblböck, Laura Andres, Theresa Mes-
serschmidt, Vanessa Peter. Untere Reihe: Anne Würfel, Hanna Schälicke, Michelle Gröger, Leonie Zürn,  Amanda 
Bucknor, Trainer Jörg Andres. Es fehlen: Marlene Senska und Annika Löhle

motiviert sich gegenseitig und un-
terstützt sich auch.

Man hat in der Sommerpause  an 
mehrer Aktivitäten teilgenommen, 
unter anderem am Allgäu Cup in 
Wangen. Außerdem hat die Truppe 
komplett an einer  Teambildungs-
maßnahme im Allgäu teilgenom-
men, die das Zusammengehörig-
keitsgefühl stärken soll und auch 
hat.

Die Truppe hat sich bei den schwie-
rigen Aufgaben super aufgeteilt 
und so konnten alle Dinge mit 
Bravour gemeistert werden. Am 
Schluss ging es noch hoch hinaus. 
In einem Klettergarten mussten die  
Mädchen sich nochmals aufeinan-
der blind verlassen können und das 
taten sie dann auch. 

Rundherum war  dies eine tolle Sai-
sonvorbereitung, die allen Beteilig-
ten sehr viel Spaß gemacht hat.

Die Hauptaufgabe der Mädels und 
des Trainers bis zur Herbstrunde ist 
es, die Spielzüge zu festigen und 
auch in der Abwehr aggressiv an 
die Gegner zu gehen. 

Das Trainergespann Jörg Andres 
und Philipp Strumberger geht mit 
einem guten Gefühl in die neue 
Saison, die sicherlich spannend 
werden wird. Ziel ist, in der Be-
zirksliga unter die ersten Fünf  zu 
kommen.

Es werden auch wieder Spielerin-
nen der Jahrgänge 94/95 gesucht, 
die jederzeit im Training willkom-
men sind.
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Reinhold Noz
Elektromeister

Ludwigsburg 
Tel. 07141/4770-0
Fax 07141/477040
Bietigheim-Bissingen 
Tel. 07142/9333-0
Fax 07142/933340
Internet: www.noz-elektro.de

Qualität und Leistung 
vom Fachmann. Mit 
Service und Garantie!

Für uns zählt wie im Sport 
der Wille zu Leistung und Disziplin. 

Nur dann kann man erfolgreich sein.

34 JAHRE

1976-2010

� Elektroinstallation 

� Blitzschutz 

� Zeiterfassung 

� Zugangs kontrolle 

� EDV-Netzwerke, 

� Video, Einbruch-,

 Brand melde anlagen

� Störungsdienst 

 rund um die Uhr 

www.tuev-sued.de

TÜV SÜD – immer in Ihrer Nähe!
� Hauptuntersuchung
� Voll- und Änderungsgutachten 

� Schaden- und Wertgutachten 
� Gebrauchtwagen-Zertifikat

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

TÜV SÜD Auto Service GmbH 

TÜV SÜD 
Service-Center Kornwestheim 
Leibnizstraße 2 
Telefon 07154 8083890 
Mo-Fr 8.00 - 20.00 Uhr 

TÜV SÜD 
Service-Center Ludwigsburg 
Dornierstraße 7 
Telefon 07141 488930-0 
Mo-Mi, Fr 7.30 -17.00 Uhr 
Do 7.30 -18.00 Uhr 
Sa 8.00 -12.30 Uhr 
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Männliche B Jugend

Männliche B-Jugend er-
reicht Württemberg-Liga

Seit März 2010 trainieren die 
Handballer der Jahrgänge 1994 
und 1995 in der B-Jugend.  Bereits 
während der vergangenen Saison 
spielten die 94er und 95er ab und 
zu zusammen, denn die noch C-
Jugend-Handballer halfen immer 
mal wieder bei der damaligen B2 
aus. So bestand die Aufgabe der 
beiden Trainer Reinhard Zinsmeis-
ter und Ralph Teske darin, aus 
den individuell gut ausgebildeten 
Handballern eine eingeschworene 
Mannschaft zu formen. Beim ers-
ten Vorbereitungsturnier in Leon-
berg zeigten die Spieler eine über-
ragende Leistung und gingen am 
Ende als gewachsenes Team vom 
Feld. 

In der ersten Qualirunde im April 
in Oßweil knüpften sie direkt an 
die guten Leistungen des Vorbe-
reitungsturniers in Leonberg an 

Hintere Reihe von links: Jan Wörner, Erik Kirchgäßner, Marcel Würth, Julian Anhorn, Alexander Glavcikij, Albert 
Günther, Marcel Reimann,  Nico Matysik, Max Paluszek, hauptamtlicher Jugendtrainer Reinhard Zinsmeister, 
Betreuerin Birgit Hofmann, Vordere Reihe von links: Trainer Ralph Teske, Felix Rittmann, Michael Ruder, Marc 
Pflugfelder, Peter Gravenhorst, Mark Arnhold, Victor Neagu, Adrian Awad, Max Remmler. Es fehlt: Betreuerin 
Astrid Awad

und erreichten die zweite Qualifi-
kationsrunde für die BWOL ohne 
Punktverlust. 
Hochmotiviert und guter Dinge 
fuhren die Jungs der B1 um die 
Trainer Reinhard Zinsmeister und 
Ralph Teske Anfang Mai nach Gro-
nau zur Qualifikation für die Ver-
bandsebene und den Kampf um 
den  Bezirksmeistertitel. Trotz ei-
ner Niederlage traf man im Finale 
auf Steinheim/Kleinbottwar. Bei-
de Mannschaften schenkten sich 
nichts. Nach dem Halbzeitstand 
von 9:9 stand es am Ende 16:16. 
Dies bedeutete Verlängerung, 
die beim Stand von 0:2 für die 
Kornwestheimer aufgrund einer 
schwerwiegenden Verletzung des 
gegnerischen Torhüters abgebro-
chen werden musste. 
Damit war die B-Jugend des SVK 
Bezirksmeister und für die Quali-
fikationsrunde zur BWOL qualifi-
ziert.  Nach dem Scheitern in der 
Qualifikation für die BWOL war der 
Einzug in die Oberliga das große 

Ziel, welches sie beim Heimspiel-
tag am 26.6. als Drittplazierte er-
reichte.
Nach einer intensiven Trainings-
phase mit Krafttraining und Tech-
nikschulung startet die Mann-
schaft am 19.9. um 17.00 Uhr  mit 
einem Heimspiel gegen die JSG 
Deizisau-Denkendorf in die Saison. 
Die Mannschaft stellt hohe Erwar-
tungen an sich selbst und ist sich 
sicher, auf hohem Niveau in der 
Staffel 1 der Württemberg-Liga 
mitspielen zu können. 
Im Vertrauen auf ihr Können hofft 
die B-Jugend auf spannende Spiele 
mit vielen Fans  in der „Hölle Ost“ 
als auch auswärts.
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„Erfolge im Zehnkampf sind wie ein guter Wein:
Wenn man einmal einen guten Wein getrunken
hat, möchte man sich mit einfachem Tafelwein nicht
mehr zufriedengeben.“ (Christian Plaziat 1964, Zehnkämpfer)
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Weibliche A Jugend

Neue Saison, neues Glück!

In diesem Jahr haben wir, die jet-
zige weibliche A-Jugend, schon so 
einiges erlebt. 

Wir haben uns vergrößert, und 
zwar mit Lena Schleicher, Tina 
Hahn, Kira König und Sarah-Katrin 
Fähnle, die nun mit Romina Holzer 
gemeinsam in der neuen Saison die 
Aufgabe hat, unser Tor zu verrie-
geln. 

Außerdem haben wir eine neue 
Trainerin Judit Lukács. Mit ihr wol-
len wir eine neue Abwehr lernen 
und auch im Angriff einiges ver-
bessern. 

Die Vorrunde haben wir mehr oder 
weniger optimal gemeistert, haben 
es aber dennoch geschafft, uns für 
die Bezirksliga zu qualifizieren. 

Ihr freundlicher Opel-Partner

Ludwigsburger Str. 39 · 71696 Möglingen · Tel. (0 71 41) 48 41 66

Inspektion und Reparatur aller Fabrikate!
Jeden Montag bei uns:

TÜV/AU

Unsere Vorbereitung wird geprägt 
sein von ganz viel Kondition und 
Krafttraining. 

Wir sind alle gespannt, was uns er-
wartet und versprechen uns eine 
gute Saison, in der wir zeigen, was 
es heißt, mit Teamgeist und Kampf-

bereitschaft in die Spiele zu gehen 
und so viele Punkte wie möglich 
mitzunehmen. 

Links oben: Lena Schleicher, Sandra Schneider, Eva Bäuerle, Melanie Stark, Dragana Vucovic, Kira König, Trai-
nerin Judit Lukács, Romina Holzer (Tor). Links unten: Betreuerin Corinna Weiß, Rebecca Hald, Tamara Oertel, 
Carina Thiel, Kim Callan, Marei Weiß, Tina Hahn. Nicht mit auf dem Bild: Sarah-Katrin Fähnle (Tor)
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„Erfolgreiche nationale und internationale 
Transportlogistik bedeutet, die jeweiligen Märkte und 
Mentalitäten genau zu kennen und gleichzeitig über ein 
weit gespanntes Netz zu verfügen.“

Militzer & Münch:
Unser Netz macht den Unterschied

www.mumnet.com
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Männliche A1 Jugend

Die mJA1 des SVK konnte sich 
für die Saison 2010/2011 für die 
Württembergliga und damit für die 
2. höchste Jugendspielklasse quali-
fizieren. Bedingt durch den geän-
derten Qualifikationsmodus war 
es ein langer und beschwerlicher 
Weg in die Baden-Württembergi-
sche Oberliga. Dieser Weg endete 
kurz vor dem Ziel in einem drama-
tischen Qualifikationsspiel in der 
Verlängerung gegen den Bundesli-
ganachwuchs aus Göppingen.

Nachdem sich die Mannschaft in 
der vergangenen Hallenspielrun-
de 2009/2010 beachtenswert in 
der Baden-Württembergischen 
Oberliga schlug , kann das Ziel 
für die neuformierte Mannschaft 
von Coach Thomas Pflugfelder 
und Betreuer Ulrich Asmuth in der 
Württembergliga nur heißen: Weit 
vorne mitspielen, den Platz an der 
Sonne erobern, um am Ende die 

Teilnahme am HBW-Jugendpokal 
zu erreichen. Bereits seit März ar-
beitet Coach Pflugfelder intensiv 
an einer schlagkräftigen Mann-
schaft. 

Die 91er Kevin Wolf, Jakob Jung-
wirth, Daniel Knapp, Julian Hoch 
und Jakob Werner stehen für die 
neue Saison nicht mehr zu Verfü-
gung. 
Kevin Wolf zog es nach Herren-
berg-Kuppingen. Kevin hatte maß-
geblichen Anteil am Klassenerhalt 
der ersten Mannschaft in der Ba-
den-Württembergliga. Jakob Jung-
wirth wird in Oppenweiler seine 
Spielkunst zeigen, 
Daniel Knapp verstärkt den SVK in 
der BWOL auf der rechten Seite. 
Jakob Werner wechselte nach Le-
onberg-Eltingen. Sven Nowak wird 
in Fellbach zwischen den Pfosten 
stehen. 
Die Planungen für die neue Saison 

musste Trainer Pflugfelder ohne 
diese Leistungsträger vornehmen. 
Aus der B1 Jugend rückten Heiko 
Günther, Fabian Kohler, Robin 
Kistler, Moritz Knück, Nick Teske,  
Rüdiger Kielkopf und Max Blum 
nach. Aus Stuttgart-Nord stießen 
Christof Steibli und Yannik Ritt-
mann zur Mannschaft. Als Fels in 
der Brandung könnte sich noch 
Alexander Calvano erweisen, der 
nach einem Jahr Auslandsaufent-
halt zur Mannschaft gestoßen ist 
und den Konkurrenzkampf um die 
Torhüterposition erheblich beein-
flussen wird. 
Der  bereits BWOL-erfahrene 92er 
Jahrgang bildet nun mit Dennis 
Zwicker, Fabian Kötzle, Kai Schnel-
le, Sebastian Balkenhol, Markus 
Galter und Torsten Griesbach das 
Rückgrat der Mannschaft. Pflugfel-
der ist es wieder einmal gelungen 
eine schlagkräftige und spielstarke 
Mannschaft zu formen, die keinen 

Hintere Reihe von links nach rechts: Trainer Thomas Pflugfelder, Kai Schnelle, Sebastian Balkenhol, Moritz 
Knück, Max Blum, Torsten Griesbach, Fabian Kötzle, Dennis Zwicker, Konstantin Reitinger. Vordere Reihe von 
Links nach rechts: Nick Teske, Rüdiger Kielkopf, Christoph Steibli, Heiko Günther, Markus Galter, Yannik Ritt-
mann, Kalle Hilsenbeck, Betreuer Ulrich Asmuth. Es fehlt: Robin Kistler
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Gegner in der Württembergliga 
fürchten muss. 
Trotz des großen Umbruches gab 
sich die Mannschaft keine Blöse 
und sicherte sich ungeschlagen, 
nun bereits zum 5. Mal in Folge, die 
Bezirksmeisterschaft. Es folgten 
mehrere Siege in der HVW-Qua-
lifikation, bis der Siegeszug dann 
in einem denkwürdigen Spiel ge-
gen die Mannschaft von Frisch Auf 
Göppingen gestoppt wurde. 

Einen schmerzlichen und unerwar-
teten Abgang musste die bereits 
in der Vorbereitung steckende 
Mannschaft mit dem Abgang von 
Jan Asmuth hinnehmen, der dem 
ununterbrochenen Werben der SG 
BBM erlag und sich Richtung Bie-
tigheim orientierte.

Wiederum werden einige Spie-
ler ein 2. Spielrecht für die erste 
Mannschaft erhalten. Diese Einsät-
ze in der Ersten werden in dieser 
Saison sicherlich besser zu verkraf-
ten sein, da die Leistungsbreite der 

Mannschaft zugenommen hat. 
Damit wird sie für die gegneri-
schen Mannschaften  jedoch auch 
unberechenbarer. Die 92er haben 
das Zeug zu Führungsspielern. Auf 
ihre Erfahrung und Kaltschnäuzig-
keit wird es  in der Spielrunde an-
kommen Ein weiterer Meilenstein 
in der Vorbereitung auf die neue 
Saison wird ein Trainingslager im 
Allgäu sein. Für den endgültigen 
Feinschliff sind weitere Vorberei-
tungsturniere eingeplant.

In der neuen Saison wird es nun 
wieder spielerisch und technisch 
hochkarätigen Jugendhandball in 
der Halle Ost zu sehen geben. Si-
cherlich spannend werden die Lo-
kalderbys gegen TV Bittenfeld und 
TSV Bönnigheim. Als Mitfavorit auf 
die vorderen Plätze zählen sicher-
lich die Mannschaften aus Franken-
bach, Bittenfeld und Weinstadt. 

Es gibt viel zu tun. Packen wir es 
an.

Wir z
ieh

en 
um!

Ab 1. Dezember 2010 in der Jagststraße 13

Trainigslager - Teambildung
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Männliche A2 Jugend

Der 92er Jahrgang der A2-Spieler 
geht in seine letzte Jugendsaison 
und hat sich einiges vorgenom-
men.

Aber bereits in der Feldrunde muss-
te man nach 3 Niederlagen und 
nur  einem Sieg die Qualifikation 
für die Bezirksliga abschreiben. Die 
letzten beiden Spiele konnte man 
jedoch nur mit einer Rumpfmann-
schaft  bestreiten. Zwei Spieler 
waren nämlich bei dem zeitgleich  
stattfindenden Schiedsrichterlehr-
gang angemeldet.
Die beiden Spieler haben den Lehr-
gang erfolgreich absolviert. Somit 
werden Benjamin und Robin neben 
dem Handballspielen auch ihre 
Pfeifen in der kommenden Hallen-
runde erklingen lassen.

In der Hallenrunde startet die A2 
nun in der Bezirksklasse. Man möch-
te natürlich solange wie möglich 
vorne dabei sein.  Dies wird jedoch 
kein leichtes Unterfangen werden.
Aber Bange machen gilt nicht. 

Hintere Reihe v.l.: David Walczak, Axel Kieber, Pasquale Fabozzi, Prashhanth Kanthasamie, Trainer Hans Gröger; 
Vordere Reihe v. l.: Benjamin Schwaderer, Tobias Kaiser, Robin Schwarz, Tobias Gröger, Lukas Arnhold; weiter 
gehören zur Mannschaft: Markus Seizer und Marc Sperling.

Denn am Anfang steht es immer 
Null zu Null.

Ein Teil der Mannschaft wird  durch 
ein Doppelspielrecht ausgestattet, 
bereits bei den Männern 3 an ihre 

nachfolgende Aktivenzeit herange-
führt werden. Aber zunächst wol-
len wir unsere „Jugendzeit“ erfolg-
reich beenden.

     „Wir spielen auf Sieg.“
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Jörg Maier Stuckateurmeister
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AH

Jeden Freitag von 20:00 bis 22:00 
Uhr ist AH-Training in der Sport-
halle am Römerhügel. Genau so 
wichtig wie die sportliche Betäti-
gung während des Trainings, ist 
das anschließende Vesper mit gut 
gekühltem Bier, das direkt nach 
dem Training im Regieraum der 
Turnhalle eingenommen wird. 

Einmal im Jahr findet auch der le-
gendäre AH-Ausflug statt, zu dem 
natürlich auch die Partner eingela-
den werden, um auch außerhalb 
des Handballsports die Kamerad-
schaft zu pflegen.

Schön ist auch das alljährliche AH- 
Turnier in Großbottwar, wo wir 
fast schon als gesetzt gelten und 
einige Male als 3ter die Heimrei-
se nach Kornwestheim antreten 
konnten.

Da im  letzten  Jahr wieder einige 
neue Spieler zu uns gestoßen sind, 

haben wir uns entschlossen, dieses 
Jahr wieder an der Seniorenrunde 
teilzunehmen.

Wichtig ist es uns hier, dass der 
Spaß im Vordergrund steht und 
man sich zusammen bewegt. 

Wir sind immer auf der Suche nach 

jungen Talenten, die bei unserem 
Tempospiel mithalten können.

Wer Spaß am Handhall hat und sich 
einmal pro Woche bewegen möch-
te, ist freitags gerne beim Training 
der jung gebliebenen alten Herren 
herzlich willkommen.

Obere Reihe von links: Dirk Volkenborn, Hans Gröger, Roland Mayer, Jürgen Kirchner, Marc Wid. Untere Reihe: 
Eberhard Haag, Jörg Andres, Karl Klink. Es fehlen: Steffen und Jürgen Hanselmann, Thomas Weber, Franco 
Garau, Georg Nowak, Gerhard Bauer, Stefan Teske, Hans Alferi, Klaus-Peter Wetzel und Wolfgang Walther

  

AUTOGLAS ZENTRUM
Ludwigsburger Str. 39 · 71696 Möglingen
Telefon (07141) 484166
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Spielplan 2010 - 2011
Staffel Datum Zeit Heim Gast Hallenname

M-BWOL 18.09.10 20:00 SVK TSV Deizisau Sporthalle Ost

M-BWOL 02.10.10 20:00 SVK VfL Waiblingen Sporthalle Ost

M-BWOL 09.10.10 20:00 SVK TGS Pforzheim Sporthalle Ost

M-BWOL 23.10.10 20:00 SVK HG Oftersheim/Schwetzingen Sporthalle Ost

M-BWOL 06.11.10 20:00 SVK SG Lauterstein Sporthalle Ost

M-BWOL 20.11.10 20:00 SVK TSV Schmiden 1902 Sporthalle Ost

M-BWOL 04.12.10 20:00 SVK HSG Langenau/Elchingen Sporthalle Ost

M-BWOL 18.12.10 20:00 SVK TSV Altensteig Sporthalle Ost

M-BWOL 05.01.11 20:30 SVK TV Willstätt Sporthalle Ost

M-BWOL 09.01.11 17:00 SVK TV Oppenweiler Sporthalle Ost

M-BWOL 15.01.11 20:00 SVK HV Stuttgarter Kickers Sporthalle Ost

M-BWOL 29.01.11 20:00 SVK TSV Neuhausen/F. 1898 Sporthalle Ost

M-BWOL 19.02.11 20:00 SVK VfL Pfullingen Sporthalle Ost

M-BWOL 12.03.11 20:00 SVK SG Kronau/Östringen 2 Sporthalle Ost

M-BWOL 09.04.11 20:00 SVK TSV Birkenau Sporthalle Ost

M-BWOL 07.05.11 19:30 SVK TB Kenzingen Sporthalle Ost

M-BL-2 18.09.10 17:45 SVK 2 SG BBM Bietigheim 3 Sporthalle Ost

M-BL-2 16.10.10 19:30 SVK 2 TSV Asperg Sporthalle Ost

M-BL-2 13.11.10 19:30 SVK 2 TSV Schwieberdingen Sporthalle Ost

M-BL-2 20.11.10 17:45 SVK 2 HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck Sporthalle Ost

M-BL-2 04.12.10 17:45 SVK 2 TV Großsachsenheim Sporthalle Ost

M-BL-2 18.12.10 17:45 SVK 2 TV Markgröningen Sporthalle Ost

M-KLB 19.09.10 18:45 SVK 3 HG Steinheim-Kleinbottwar 3 Sporthalle Ost

M-KLB 02.10.10 17:45 SVK 3 TV Vaihingen/E. Sporthalle Ost

M-KLB 30.10.10 19:30 SVK 3 GSV Hemmingen 2 Sporthalle Ost

M-KLB 27.11.10 20:00 SVK 3 SKV Oberstenfeld 3 Sporthalle Ost

M-KLB 04.12.10 16:00 SVK 3 TSV Bönnigheim 3 Sporthalle Ost

M-KLB 16.01.11 18:45 SVK 3 HSG Marbach-Rielingshausen 2 Sporthalle Ost

M-KLB 29.01.11 14:15 SVK 3 SG Weissach im Tal Sporthalle Ost

M-KLB 12.02.11 18:15 SVK 3 TSV Affalterbach Sporthalle Ost

M-KLB 19.02.11 16:00 SVK 3 TV Markgröningen 2 Sporthalle Ost

M-KLB 02.04.11 20:00 SVK 3 SG BBM Bietigheim 6 Sporthalle Ost

M-KLC-1 18.09.10 16:00 SVK 4 TSV Affalterbach 2 Sporthalle Ost

M-KLC-1 16.10.10 17:45 SVK 4 TV 1848 Murrhardt 2 Sporthalle Ost

M-KLC-1 06.11.10 16:00 SVK 4 TV Sulzbach 2 Sporthalle Ost

M-KLC-1 14.11.10 18:45 SVK 4 TV Möglingen 2 Sporthalle Ost

M-KLC-1 05.12.10 18:45 SVK 4 EK Besigheim 2 Sporthalle Ost

M-KLC-1 15.01.11 16:00 SVK 4 SG Weissach im Tal 2 Sporthalle Ost

M-KLC-1 29.01.11 16:00 SVK 4 SG Ludwigsburg/Eglosheim 3 Sporthalle Ost

M-KLC-1 12.02.11 20:00 SVK 4 SG Bottwartal 4 Sporthalle Ost

M-KLC-1 20.03.11 18:45 SVK 4 HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck 3 Sporthalle Ost

M-KLC-1 02.04.11 18:15 SVK 4 TV Tamm 2 Sporthalle Ost

M40-1 10.10.10 09:30 SVK TV Tamm Käsberghalle

M40-1 14.11.10 10:30 SVK TSF Ditzingen Stadionhalle

M40-1 19.12.10 16:30 SVK TV Mundelsheim Neue Sporthalle

M40-1 16.01.11 12:30 SVK SG BBM Bietigheim Sporthalle Egelsee

M40-1 20.02.11 10:00 SVK TV Markgröningen Sporthalle am Viadukt
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Ihr Fachbetrieb für alle Fälle …

… seit 60 Jahren in Kornwestheim

Schlosserei & Metallbau Jaiser
Aldinger Straße 15, 70806 Kornwestheim
Telefon 0 71 54 / 2 24 44, Telefax 0 71 54 / 18 00 68 
E-Mail: metallbau.jaiser@email.de

Schlosserei ■ Metallbau ■ Edelstahlverarbeitung ■ Reparaturarbeiten
Kunstschmiedearbeiten ■ Antriebstechnik ■ Sicherheitstechnik ■ Geländer  
Zäune ■ Tore ■ Türen ■ Vordächer ■ Treppen ■ Markisen

Unser Familienbetrieb  steht für Qualität und vereint Tradition mit Fortschritt!

HOLZBAUR & PARTNER

STUTTGARTER STRASSE 30

70806 KORNWESTHEIM

TELEFON (07154) 81600-0

TELEFAX (07154) 81600-16

MAIL@HOLZBAUR.COM

WWW.HOLZBAUR.COM
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Spielplan 2010 - 2011
mJA-BK 26.09.10 18:45 SVK 2 TV Möglingen Sporthalle Ost

mJA-BK 10.10.10 18:45 SVK 2 HSG Marbach-Rielingshausen Sporthalle Ost

mJA-BK 06.11.10 17:45 SVK 2 TV Aldingen Sporthalle Ost

mJA-BK 12.12.10 18:45 SVK 2 TV Markgröningen Sporthalle Ost

mJA-BK 23.01.11 18:45 SVK 2 SG Bottwartal Sporthalle Ost

mJA-BK 06.02.11 18:45 SVK 2 SG Weissach im Tal Sporthalle Ost

mJA-BK 20.03.11 13:30 SVK 2 SG Ludwigsburg/Eglosheim Sporthalle Ost

mJA-BK 27.03.11 18:45 SVK 2 TSG Backnang 1846 Sporthalle Ost

mJB-BK-2 10.10.10 17:00 SVK 2 SG Bottwartal 2 Sporthalle Ost

mJB-BK-2 24.10.10 18:45 SVK 2 TV Tamm Sporthalle Ost

mJB-BK-2 28.11.10 18:45 SVK 2 TSV Affalterbach Sporthalle Ost

mJB-BK-2 09.01.11 15:00 SVK 2 SG BBM Bietigheim 2 Sporthalle Ost

mJB-BK-2 20.02.11 17:00 SVK 2 HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck Sporthalle Ost

mJC-BL 26.09.10 13:30 SVK 2 TV Oppenweiler Sporthalle Ost

mJC-BL 09.10.10 16:00 SVK 2 SG Bottwartal Sporthalle Ost

mJC-BL 24.10.10 11:45 SVK 2 HSG Marbach-Rielingshausen Sporthalle Ost

mJC-BL 27.11.10 18:15 SVK 2 TSF Ditzingen Sporthalle Ost

mJC-BL 12.12.10 15:15 SVK 2 SV Ludwigsburg-Oßweil Sporthalle Ost

mJC-BL 23.01.11 15:15 SVK 2 SKV Oberstenfeld Sporthalle Ost

mJC-BL 06.02.11 13:30 SVK 2 TV Großbottwar Sporthalle Ost

mJC-BL 20.02.11 15:15 SVK 2 HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck Sporthalle Ost

mJC-BK-1 19.09.10 14:45 SVK 3 TV Aldingen Bildungszentrum

mJC-BK-1 10.10.10 14:45 SVK 3 TSV Schwieberdingen Sporthalle

mJC-BK-1 13.11.10 15:20 SVK 3 TV Vaihingen/E. Neue Sporthalle

mJC-BK-1 30.01.11 13:00 SVK 3 GSV Hemmingen Lindenhalle

mJC-BK-1 30.01.11 14:45 SVK 3 TSF Ditzingen 2 Lindenhalle

mJC-BK-1 13.02.11 14:10 SVK 3 TSV Wiernsheim Sporthalle Ost

mJD-BL 26.09.10 15:20 SVK TSG Backnang 1846 Sporthalle

mJD-BL 10.10.10 14:10 SVK TV Pflugfelden Karl-Euerle-Sporthalle

mJD-BL 28.11.10 13:35 SVK TV Großbottwar Sporthalle

mJD-BL 04.12.10 15:55 SVK SG BBM Bietigheim Sporthalle am Viadukt

mJD-BL 16.01.11 13:10 SVK SG Oppenweiler/Sulzbach K„sberghalle

mJD-BL 19.02.11 12:35 SVK TSV Asperg Erich-Lillich-Halle

mJD-BL 26.02.11 15:55 SVK TV Mundelsheim Wunnensteinhalle

mJD-BL 26.02.11 17:40 SVK SG Ludwigsburg/Eglosheim Wunnensteinhalle

mJD-BK-5 25.09.10 14:10 SVK 2 TV Aldingen Sporthalle

mJD-BK-5 13.11.10 15:45 SVK 2 SG BBM Bietigheim 2 Bildungszentrum

mJD-BK-5 30.01.11 14:10 SVK 2 TV Vaihingen/E. 2 Sporthalle Ost

mJD-BK-5 12.02.11 13:35 SVK 2 TSV Schwieberdingen Felsenberghalle

mJD-BK-5 12.02.11 15:55 SVK 2 TV Möglingen Felsenberghalle

wJA-BL 18.09.10 14:15 SVK HG Steinheim-Kleinbottwar Sporthalle Ost

wJA-BL 14.11.10 17:00 SVK TV Großbottwar Sporthalle Ost

wJA-BL 04.12.10 14:15 SVK TV Pflugfelden Sporthalle Ost

wJA-BL 16.01.11 17:00 SVK HSG Marbach-Rielingshausen Sporthalle Ost

wJA-BL 12.02.11 16:30 SVK HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck Sporthalle Ost

wJB-BL 19.09.10 13:30 SVK TSV Oberriexingen 1900 Sporthalle Ost

wJB-BL 10.10.10 13:30 SVK SKV Oberstenfeld Sporthalle Ost

wJB-BL 16.10.10 16:00 SVK TSG Backnang 1846 Sporthalle Ost

wJB-BL 14.11.10 15:15 SVK TV Aldingen Sporthalle Ost
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wJB-BL 05.12.10 13:30 SVK TSF Ditzingen Sporthalle Ost

wJB-BL 16.01.11 15:15 SVK HSG Marbach-Rielingshausen Sporthalle Ost

wJB-BL 12.02.11 14:45 SVK HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck Sporthalle Ost

wJB-BL 20.03.11 17:00 SVK SG BBM Bietigheim 2 Sporthalle Ost

wJC-BL 10.10.10 15:15 SVK TSG Backnang 1846 Sporthalle Ost

wJC-BL 23.10.10 17:45 SVK HSG Marbach-Rielingshausen Sporthalle Ost

wJC-BL 14.11.10 13:30 SVK TSV Bönnigheim Sporthalle Ost

wJC-BL 21.11.10 17:30 SVK SG Ludwigsburg/Eglosheim Sporthalle Ost

wJC-BL 23.01.11 13:30 SVK SKV Oberstenfeld Sporthalle Ost

wJC-BL 05.02.11 18:15 SVK SG Bottwartal Sporthalle Ost

wJC-BL 20.03.11 15:15 SVK HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck Sporthalle Ost

wJC-BL 27.03.11 17:00 SVK TV Oppenweiler Sporthalle Ost

wJD-BL 18.09.10 15:55 SVK TV Tamm Sporthalle1 Bönnigheim

wJD-BL 24.10.10 15:55 SVK TSV Bönnigheim Lindenhalle

wJD-BL 21.11.10 13:00 SVK TSG Backnang 1846 Mehrzweckhalle

wJD-BL 18.12.10 17:05 SVK TV Aldingen Karl-Euerle-Sporthalle

wJD-BL 22.01.11 13:00 SVK TSV Wiernsheim Sporthalle Ost

wJD-BL 27.02.11 15:20 SVK SG Oßweil-Pattonville Mehrzweckhalle

wJD-BL 20.03.11 13:50 SVK SG Bottwartal Bildungszentrum

wJD-BK-3 10.10.10 14:25 SVK 2 SG BBM Bietigheim Rundsporthalle

wJD-BK-3 13.11.10 14:10 SVK 2 TSV Asperg Sporthalle Ost

wJD-BK-3 27.11.10 17:30 SVK 2 TV Mundelsheim Neue Sporthalle

wJD-BK-3 19.12.10 15:50 SVK 2 TV Markgröningen Käsberghalle

wJD-BK-3 05.02.11 14:35 SVK 2 SG Ludwigsburg/Eglosheim Stadionhalle

wJD-BK-3 05.02.11 16:55 SVK 2 TV Möglingen Stadionhalle

Spielplan 2010 - 2011

wJE-BL-1 02.10.10 13:55 SVK HSG Marbach-Rielingshausen 2 Sporthalle1 Bönnigheim

wJE-BL-1 02.10.10 14:15 SVK TSV Bönnigheim Sporthalle1 Bönnigheim

wJE-BL-1 02.10.10 16:00 SVK TSG Backnang 1846 Sporthalle1 Bönnigheim

wJE-BL-1 23.10.10 14:15 SVK SG Bottwartal Euerle-Halle Bachnang

wJE-BL-1 23.10.10 14:40 SVK TSV Bönnigheim Euerle-Halle Bachnang

wJE-BL-1 21.11.10 12:55 SVK TSG Backnang 1846 Sporthalle Ost

wJE-BL-1 21.11.10 13:15 SVK HSG Marbach-Rielingshausen 2 Sporthalle Ost

wJE-BL-1 21.11.10 14:15 SVK HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck Sporthalle Ost

wJE-BL-1 15.01.11 13:25 SVK TSV Asperg Halle i.d. Au Benningen

wJE-BL-1 15.01.11 15:20 SVK HSG Marbach-Rielingshausen 2 Halle i.d. Au Benningen

wJE-BL-1 15.01.11 15:50 SVK SG Bottwartal Halle i.d. Au Benningen

wJE-BL-1 13.02.11 14:00 SVK TSV Asperg Rundsporthalle Asperg

wJE-BL-1 13.02.11 14:30 SVK HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck Rundsporthalle Asperg

wJE-BL-1 27.03.11 14:25 SVK HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck Stadionhalle Marbach

wJE-BL-1 27.03.11 14:30 SVK TSG Backnang 1846 Stadionhalle Marbach

wJE-BL-1 27.03.11 16:30 SVK TSV Asperg Stadionhalle Marbach

mJA-WL-1 26.09.10 17:00 SVK TSV Bönnigheim Sporthalle Ost

mJA-WL-1 24.10.10 17:00 SVK SSV Hohenacker Sporthalle Ost

mJA-WL-1 20.11.10 16:00 SVK HSG Weinstadt Sporthalle Ost

mJA-WL-1 05.12.10 17:00 SVK TV Bittenfeld 1898 Sporthalle Ost

mJA-WL-1 12.12.10 17:00 SVK TSG Schwäbisch Hall Sporthalle Ost

mJA-WL-1 06.02.11 17:00 SVK SG Haslach-Herrenberg-Kuppingen Sporthalle Ost

mJA-WL-1 19.02.11 17:45 SVK HSG Schönbuch Sporthalle Ost

mJA-WL-1 12.03.11 16:15 SVK HSG Frankenbach/Neckargartach Sporthalle Ost



81SV Kornwestheim

70806 Kornwestheim     Bahnhofstr. 46 
www.fleischereiberatung.de

Dem Fleischerhandwerk von Flensburg bis Südtirol, 
dem Handball in Kornwestheim verbunden, 

beiden wünschen wir viel Erfolg 

Spielplan 2010 - 2011
mJB-WL-1 19.09.10 17:00 SVK JSG Deizisau-Denkendorf Sporthalle Ost

mJB-WL-1 26.09.10 15:15 SVK SG BBM Bietigheim Sporthalle Ost

mJB-WL-1 24.10.10 15:15 SVK HSG Oberer Neckar Sporthalle Ost

mJB-WL-1 20.11.10 14:15 SVK HSG Weinstadt Sporthalle Ost

mJB-WL-1 05.12.10 15:15 SVK HSG Ostfildern Sporthalle Ost

mJB-WL-1 06.02.11 15:15 SVK TV 1895 Flein Sporthalle Ost

mJB-WL-1 19.02.11 14:15 SVK JSG Böblingen/Sindelfingen Sporthalle Ost

mJB-WL-1 12.03.11 18:00 SVK SG Leonberg/Eltingen Sporthalle Ost

mJC-VK-2 19.09.10 15:15 SVK VfL Pfullingen Sporthalle Ost

mJC-VK-2 09.10.10 17:45 SVK TV Bittenfeld 1898 Sporthalle Ost

mJC-VK-2 24.10.10 13:30 SVK TSG Öhringen Sporthalle Ost

gJE-BL-4 19.09.10 13:55 SVK 2 HG Steinheim-Kleinbottwar 2 Stadionhalle

gJE-BL-4 19.09.10 13:55 SVK TV Möglingen Stadionhalle

gJE-BL-4 19.09.10 14:00 SVK SKV Oberstenfeld Stadionhalle

gJE-BL-4 19.09.10 16:30 SVK 2 HG Steinheim-Kleinbottwar Stadionhalle

gJE-BL-4 19.09.10 16:50 SVK HSG Marbach-Rielingshausen 2 Stadionhalle

gJE-BL-4 19.09.10 17:10 SVK 2 EK Besigheim Stadionhalle

gJE-BL-4 31.10.10 12:55 SVK HSG Marbach-Rielingshausen 2 Neckarhalle

gJE-BL-4 31.10.10 13:00 SVK HG Steinheim-Kleinbottwar Neckarhalle

gJE-BL-4 31.10.10 13:30 SVK 2 SKV Oberstenfeld Neckarhalle

gJE-BL-4 31.10.10 14:15 SVK TV Möglingen Neckarhalle

gJE-BL-4 31.10.10 14:45 SVK 2 HG Steinheim-Kleinbottwar 2 Neckarhalle

gJE-BL-4 27.11.10 12:55 SVK 2 SVK Bottwartalhalle

gJE-BL-4 27.11.10 13:15 SVK EK Besigheim Bottwartalhalle

gJE-BL-4 27.11.10 13:30 SVK 2 HSG Marbach-Rielingshausen 2 Bottwartalhalle

gJE-BL-4 27.11.10 14:15 SVK 2 TV Möglingen Bottwartalhalle

gJE-BL-4 27.11.10 14:30 SVK HG Steinheim-Kleinbottwar Bottwartalhalle
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Spielplan 2010 - 2011
gJE-BL-4 22.01.11 14:00 SVK HSG Marbach-Rielingshausen 2 Halle I. d. Bäderwiesen

gJE-BL-4 22.01.11 15:10 SVK HG Steinheim-Kleinbottwar 2 Halle I. d. Bäderwiesen

gJE-BL-4 22.01.11 15:20 SVK 2 SKV Oberstenfeld Halle I. d. Bäderwiesen

gJE-BL-4 22.01.11 16:10 SVK 2 TV Möglingen Halle I. d. Bäderwiesen

gJE-BL-4 05.02.11 13:30 SVK 2 SVK Sporthalle Ost

gJE-BL-4 05.02.11 14:15 SVK SKV Oberstenfeld Sporthalle Ost

gJE-BL-4 05.02.11 15:20 SVK SVK 2 Sporthalle Ost

gJE-BL-4 05.02.11 16:10 SVK 2 HG Steinheim-Kleinbottwar 2 Sporthalle Ost

gJE-BL-4 26.02.11 12:55 SVK HG Steinheim-Kleinbottwar Bottwartalhalle

gJE-BL-4 26.02.11 12:55 SVK 2 SKV Oberstenfeld Bottwartalhalle

gJE-BL-4 26.02.11 13:30 SVK TV Möglingen Bottwartalhalle

gJE-BL-4 26.02.11 14:30 SVK 2 EK Besigheim Bottwartalhalle

gJE-BL-4 26.02.11 15:30 SVK 2 HSG Marbach-Rielingshausen 2 Bottwartalhalle

gJE-BL-4 26.02.11 15:50 SVK HG Steinheim-Kleinbottwar 2 Bottwartalhalle

gJE-BL-4 27.03.11 09:55 SVK HG Steinheim-Kleinbottwar 2 Stadionhalle

gJE-BL-4 27.03.11 09:55 SVK 2 TV Möglingen Stadionhalle

gJE-BL-4 27.03.11 10:30 SVK SVK 2 Stadionhalle

gJE-BL-4 27.03.11 11:00 SVK EK Besigheim Stadionhalle

gJE-BL-4 27.03.11 12:20 SVK 2 SVK Stadionhalle

gJE-BL-4 27.03.11 13:00 SVK 2 HG Steinheim-Kleinbottwar Stadionhalle

gJE-BL-5 18.09.10 14:15 SVK 3 HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck 2 Sporthalle in der Au

gJE-BL-5 18.09.10 15:00 SVK 3 HSG Marbach-Rielingshausen 3 Sporthalle in der Au

gJE-BL-5 26.09.10 16:00 SVK 3 TV Aldingen Wunnensteinhalle

gJE-BL-5 26.09.10 16:40 SVK 3 TV Großbottwar 3 Wunnensteinhalle

gJE-BL-5 24.10.10 13:10 SVK 3 TV Aldingen Karl-Euerle-Sporthalle

gJE-BL-5 24.10.10 15:45 SVK 3 TV Markgröningen Karl-Euerle-Sporthalle

gJE-BL-5 24.10.10 16:25 SVK 3 HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck Karl-Euerle-Sporthalle

gJE-BL-5 27.11.10 12:55 SVK 3 HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck Sporthalle Ost

gJE-BL-5 27.11.10 13:15 SVK 3 TSG Backnang 1846 Sporthalle Ost

gJE-BL-5 27.11.10 15:50 SVK 3 TV Aldingen Sporthalle Ost

gJE-BL-5 05.12.10 15:45 SVK 3 TV Großbottwar Bildungszentrum

gJE-BL-5 05.12.10 16:30 SVK 3 HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck 2 Bildungszentrum

gJE-BL-5 18.12.10 13:55 SVK 3 HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck 2 Sporthalle Kugelberg

gJE-BL-5 18.12.10 14:00 SVK 3 HSG Marbach-Rielingshausen 3 Sporthalle Kugelberg

gJE-BL-5 18.12.10 15:15 SVK 3 TSG Backnang 1846 Sporthalle Kugelberg

gJE-BL-5 06.02.11 13:45 SVK 3 TV Markgröningen Neue Sporthalle

gJE-BL-5 06.02.11 16:10 SVK 3 HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck Neue Sporthalle

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Internetseite http://handball.sv-kornwestheim.de

unter der Rubrik Informationen 
„Spiele der Woche“

oder auf http://www.hvw-online.org
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Die Handballabteilung des SV Kornwestheim 
bedankt sich bei den vielen 

treuen Inserenten und Sponsoren.

Bitte berücksichtigen Sie 
diese Firmen bei Ihrem Einkauf!

Und Tschüss bis zum nächsten Jahr ...



Beim Sport sollte der olympische Gedanke „Dabei sein ist alles.“ im Vordergrund stehen. Noch schöner ist es aber,
wenn man in seinem Sport auch erfolgreich ist. Doch Erfolge fallen nicht vom Himmel. Meistens muss man sie sich
hart erarbeiten. Mit einem erfahrenen und zuverlässigen Partner an seiner Seite rückt der Erfolg schon ein Stück-
chen näher. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Dabei sein ist gut.
Erfolgreich sein ist besser.

Kreissparkasse
Ludwigsburg

s

Viel Erfolg für die neue

Handball-Saison!
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